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Der Krieg.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 13. April . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 13. April , mittags:
Russischer und südöstlicher Kriegsschauplatz.

Nach wie vor unverändert.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Das Artilleriefeuer  hielt an zahlreichen
Stellen der Front mit wechselnder Stärke an.

An der Tonalcstraße sind wieder Kämpfe im Gange.
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:

v. Hofer,  Feldmarschalleutnant.

Die Lage im westen.
Zum Besuch des Kardinals Hartmann

an der Westfront.
Der Dank des Kaisers an die katholischen Feldgeistlichen.

Berlin , 13. April . (Jens . Bln .) Auf ein Telegramm der
zu einer Konferenz an der Westfront vereinigten katholischen
Militärgetstlicben hat der Kaiser  antworten lassen, er danke
für das treue Gelöbnis der katholischen Feldgeistlichen herz-
lichst und sende ihnen allen, besonders Seiner Eminenz Kar¬
dinal v. Havtmiann, kaisevliche Grüße.

Ein französisches Flugzeug verbrannt.
W. T.-B. Bern , 13. April . (Nichtamtlich.) Bei Nanz 'g

fing ein Flugzeug in ba : Lust Feuer . Beide Insassen , dar¬
unter ein Schn des Generals der Artillerie Melcor, ver¬
brannten.

Neue französische Einfuhrbestimmungen.
W. T.-B. Paris , 13. Avril . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Die Kammer bat einen Gesetzentwurf angenommen , welcher
die Regierung ermächtigt, die Einfuhr ausländischer Waren
zu verbieten oder die Einfuhrzölle zu erhöhen.

Die französischen Sozialisten gegen die
royalistifchen Umtriebe.

Berlin , 16. April . (Jens . Wn .) Die sozialistischePartei
Frankreichs hat nach einer Genfer Meldung der „Boss. Ztg."
der Pariser Regierung ein mit zahlreichen Akten belegtes
Beschwerde schreiben  gegen die immer fortschreitenden
rv h a l i st i sch e n Umtriebe  überreicht . Aus den Akten
soll hervo-rgphen, daß die Klerikalen und Konservativen den
Krieg als eine verdiente Strafe Frankveichs dafür erklären,
daß Frankreich in seinen Schulen die Gewissensfreiheit einge¬
führt Hort.

Höchstpreise in Frankreich.
W. T.-B. Paris , 13. April. (Nichtamtlich) Die Senat -s-

kommission zum Studium van Höchstpreifen hat nach An¬
hörung des Ministers des Innern einen MänderungSantrag
Clementel? angenommen, der di« Regierung zur Festsetzung
von H ö ch st p r e i s e n für die Zeit bis -drei Monate nach dem
Kriege ermächtigt. Höchstpreise können festgesetzt werden für
Zucker, Kaffee, Petroleum , Brennholz , -Brennspi -ritus , Kar-
tofseln, Eier , Mich , Butter , Käse, gewisse grüne Gemüse,
Dörngemüfe, Wein, Obstwein, Margarine , Speisefette und
Speiseöle.

Oer Krieg geaen England.
Lord Courtneys Rede.

Crewrs Erwiderungen und „Anklagen".
W. T .-B. London. 13. April . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Nach einem ausführlicheren Bericht führte Lord Courtneh im
Oberhaus aus : Runcimans Erklärungen im Unterhaus , daß
der deutsche Handel  nach dem Krieg nie wieder das
Haupt erheben dürfe wie vorher, muß in Verbindung mit der
Ankündigung der Pariser Konferenz in England Besorg¬
nis  erwecken und in Deutschland sehr unglücklich wirken.
Die Deutschen müßten durch die Erklärung avfgereizt wer-
den, daß aus dem niilitärischen Krieg ein Handelskrieg
folgen und daß ein neuer Aufschwung von Handel und In¬
dustrie in Deutschland im Keim erstickt werden solle. Courtneh
erörterte die Schwierigkeiten einer Schutzzollpolitik
für England und Indien und fuhr fort : Asquith sagte : Bel¬
gien  mutz die alte Unabhängigkeit wieder erlangen , aber
das alte Belgien kann nicht Wiedererstehen, wenn Deutsch¬
land nicht wirtschaftlich gedeiht. Antwerpen und
Rotterdam  sind geographische Borposten Deutschlands
und von ihm abhängig. Wenn man Deutschland Niederhalten
will, mutz man auch Antwerpen und Rotterdam Niederhalten.
— Lord C r e w e erwiderte , Courtneh mache sich offenbar
Illusionen über die Verhältnisse in Deutschland, als ob eine
Partei in Deutschland zu einem sofortigen Frieden bereit sei,
dessen Bedingungen für die Verbündeten annehmbar seien.
Die Äußerung über die Vernichtung des preußischen
Militarismus  und die Vernichtung Deutschlands sei
vielfach mißverstanden worden. Was hat Deutschland in
kommerzieller Hinsicht getan, daß die Leute hier und in
Frankreich entschlossen seien, Deutschland späterhin nicht die
Wacht zu laffe«, feine früher« Tätigkeit wieder aufzunehmva?

Deutschland hat eine kammerzielle Expansion  und
eine politische Intrige kühn und erfolgreich kombiniert , für
die es in der Vergangenheit keine Parallele gibt. Wenn
Lord Courtneh den deutschen Unternehmungs¬
gei st von dem deutschen Militarismus  und den
Charakter des deutschen Volkes von den Ambitionen des
Generalftabs zu trennen suche, so mache er einen unmöglichen
Versuch. Man könne die militärische Ambition , welche die
Welt in Brand gesteckt habe, von der allgemeinen Angriffslust
Deutschlands auf der ganzen Welt nicht trennen . Dem Bild
Deutschlands, das Lord Courtneh entworfen habe, nach wel¬
chem es dort zwei Nationen gebe, eine, die für jede Art von
Angriff gedrillt und bereit ist, und eine andere voller fried¬
licher Absichten, die nur bestrebe, die deutsche Zivilisation in
der ganzen Welt auszubreitcn , in was sie auch bestehe, die¬
sem Bild könne man nicht glauben . Das Gift sei zu tief in
den ganzen Körper des deutschen Volkes eingedrungen und
die Idee nicht zu verwirklichen, daß der Handelsverkehr nach
dem Krieg genau auf der ftüheren Basis wieder beginnen
könnte.

England erklärt Geld und Effekten als
unbedingte Bannware.

W. T.-B. London, 13. April . (Nichtamtlich.) Eine gestern
veröffentlichte Kundgebung erklärt Gold, Silber , Papiergeld
und alle börsengängige und realisierbaren Wertpapiere äls
unbedingte Bannware.
Die Fahrkartenstener in England aufgegeben

W. T.-B. London, 13. April . (Nichtamtlich.) Das Unter¬
haus hat die verschiedenen im Budget vorgeschlagenen neuen
Steuern angenommen, doch hat die Regierung die Fahr¬
kartensteuer aufgegeben  und die Zündholzsteuer abge¬
ändert.

Die „Columbia" eines der größten und
modernsten Schiffe.

Ein Opfer der englischen Minengefahr.
Berlin , 13. April . (Zens. Bin .) Das „B. T-" meldet aus

Amsterdam: Über die „C o I u m b i a", die in der Nähe der
Unglücksstelle der „Palembang " auf eine Mine  gelaufen ist,
wird berichtet, daß sie eines der größten und modern¬
sten  Schiffe des holländischen westindischen Postdienstes war.
Die Versicherungssumme des Schiffes betrug 2 Millionen
Gulden . Die Maisladung hatte einen Wert von 10 Millionen
Mark. Die „Columbia " ist innerhalb weniger Tagen das
dritte  Schiff , das vor der Themsemündung einer Mine
zum Opfer fiel.

Ein dänischer Dampfer auf eine Mine
gelaufen.

W. T.-B. Amsterdam, 13. April . (Nichtamtlich. Draht¬
bericht.) In Umuiden wurde die Besatzung eines dänischen
Dampfers gelandet, namens „D o r t h e n". Er war von
Methil in Schottland nach Esbjerg unterwegs und auf eine
Mine  gestoßen. Der Dampker sank und die Besatzung hatte
bis zur Landung 31 Stunden in den offenen Booten zuge¬
bracht.
Öffnung der dänischen Post durch den Zensor

W. T.-B. Kopenhagen, 13. April . (Nichtamtlich. Drahtbe-
Nach -der „National Didende" wurde bei Herausgabe der
seinerzeit von England besckstagncchmten dänischen Post
von dem Dampfer „Helig Olav " fssigestellt, daß ein großer
Teil der Briefe vom englischen -Zensor geöffnet  worden ist.

Englands Trnppenmangel.
Hoffnungen, die sich nicht erfüllen dürften.

Rotterdam , 13. April . (Zens. Bln .) „Nieuwe Rotterd.
Courant " meldet aus London : Der militärische Mitarbeiter
der „Times " sagt in einem Artikel, daß, wenn die Verbünde¬
ten an der Westfront  erfolgreiche Operationen durchfüh¬
ren wollten, sie über mehr Truppen  verfügen müßte«
als die Deutschen. Seit Lord French in England den Ober¬
befehl übernommen habe, sei einigermaßen Ordnung  in
das Chaos verschiedener militärischer Abteilungen gebracht
worden. Es sei jedoch bei der unbedingten Notwendigkeit für
die Deutschen, den Verbündeten einen entscheidenden Schlag
zu versetzen, noch immer nicht mit Sicherheit anzunehmen,
ob jede Gefahr eines großen deutschen Angriffs auf England
beseitigt  sei.

Die lästige Wehrpflicht.
W. T.-B. London, 13. April . (Nichtamtlich Dvahtbericht.)

Der Arbeiterführer Thomas  sagte in einer Rede: Wenn
der politische Burgfriede  im Interesse politischer
Gruppen gebrochen wird, .dann ist, was mich und die Eisen¬
bahner betrifft , auch der Burgfriede in der Industrie  wicht
mehr möglich. Wir werden nicht ruhig daheistehen und diese
Leute jede Freiheit der arbeitenden Klaffen mit Fußen treten
lasten. Die allgemeine Wehrpflicht  ist unnötig , um
den Krieg zu gewinnen. Die Wehrpflicht und Schuhpolitik
dienen nur dazu, die Arbeiter in Fesseln zu -schlagen.

*

Wilfon über die Nnterfeebootfrage.
Rotterdam , 13. April . (Jens . Bln .) Reuter meldet aus

Washington : Der Präsident besprach im Ministerium die
Unterseedootfrage.  Da jedoch das Beweismaderial
in der „Sussex"»Amgelogercheit noch nicht vavlqg und auch von

-deutscher Seite bis dahin noch keine Antwort aus die ameri¬
kanischen Fragen «ingegamigen ist, führte die Konferenz zu
keinem  Ergebnis . — Die deutsche Antwort ist bekanntlich
inzwischen dem amevikanischenBotschafter in Berlin überreicht
worden.

Berfchiedene Stimmung in den verschiedenen
Unionsstaaten.

Wilsons vorsichtige Haltung.
W. T .-B. London, 18. April . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Die „Times " meldet aus Washington vom 11. April : Die
vorsichtige Haltung des Präsidenten  ist sehr natürlich,
denn nur im O st e n wird eine angemessene Aktion verlangt.
Im Westen und Süden  dagegen scheinen die Vereinigten
Staaten ihr einziges Interesse darin zu erblicken, daß Ver¬
wicklungen vermieden  werden . Ein Zeichen dafür ist,
daß die Republikaner von Michigan  den Friedensfreund
Ford  als Kandidaten für die ' Präsidentenwahl nominiert
haben. Ein anderes  Zeichen ist, daß sogar die republika¬
nischen Führer hiervon einen Teil ihrer provinziellen Wähler
aufgefordert haben, die Geduld des Präsidenten nicht zu sehr
zu kritisieren, damit er sich nicht in eine gefährliche Politik
hineintreiben lasse. _

Der Krieg der Türkei.
Der amtliche türkische Bericht.

W . T.-B. Konstantinopel, 13. April . (-Mchtamtzlich.
Dr -cchtbericht.) Amtlich wird aus dem Hauptquartier
gemeldet:

Au der Iraksront  keinerlei Veränderung . Eine
aus persischen Kriegern und unseren Abteilungen be¬
stehende Truppenmacht griff am Morgen des 8. April
bei Sautsch Bulak und Umgebung die russische Kaval¬
lerie, deren Stärke auf ungefähr drei Regimenter ge¬
schätzt wird, an und zwang sic, in Richtung Urmia zu
fliehen. Die persischen Krieger zeichneten sich bei dieser
Gelegenheit besonders ans

Von der kaukasischen  Front ist bis auf
Patrouillenscharmützel nichts Wichtiges zu melden.

Einige feindliche Torpedoboote,  die in
Gewässern von Smyrna erschienen, wurden durch unsere
Artillerie vertrieben. Ein Wachtboot, das aus der Höhe
von Tschekme erschien, wurde durch einen Schuß unserer
Artillerie getroffen. Am 9. April kamen Banditen
in vier großen Barken und versuchten bei Kalamaka,
westlich von Kusch-Adasi, zu langen . Sie wurden je¬
doch durch das Feuer unserer Küstenwache gezwungen,
sich wieder cinzuschisfen und zu entfliehen.

Die großen militärischen Mängel der
früheren englischen Gallipoli -Befatzung.

Ein grelles Schlaglicht auf die Verhältnisse in Mesopotamien.
Br . Rotterdam , 13. April . (Eig. Dvcchtbericht. Zens. Bln .)

Die amtliche „London Gazette " enthält -den Bericht des
Generals Sir C. C. Monroe  über die militärische Lage, di«
er bei seinem Eintreffen im Mvnat Oktober v. I . auf der
Halbinsel G-allipoli  vorfand . Die Truppen hielten , so
sagt GenerÄ Monroe, eine Linie besetzt, welche alle möglichen
nril-itärischen Mängel  zeigte . Die Expedition besaß kein«
Basis, welche eine schnelle Zufuhr von Vorräten und Mann¬
schaften ermöglichte. Bei einem Schmeesturm im November
kamen 200 Mann infolge -der Kälte um, und nachher wurde»
10 000 Kranke fortyeschafft. Am Abend -des 8. Jan -nar wurde
eines der Kriegstr -ansportfchiffe, der „Prinz  George ",
mit 2000 Mann an Bord, von einem sei-nd-lichen Torpedo ge¬
troffen . Der Torpedo explodierte aber nicht. Dieses di«
Hauptpunkte des Berichtes. Er erregt in -der englischen Presse
das größte Aufsehen. Kräftiger konnte die Expedition nicht
verurteilt wenden als durch die einfachen Berichts-Worte des
Generals . Nach dem „Daily Telegraph " befürchtet man , baß
auch in Mesopotamien  durch Ungeschicklichkeit das Ziel
völlig verloren geht u-rü>daß der Versuch, General Downshend
in Kut -el-Amara zu befreien, fehlgeschlagen  sei.

Oke Ereignisse auf dem Valkan.
Vor der Besetzung Kretas!

Berlin , 13. April. (Zens. Bln .) Wie verschiedenen Blättern
gemeldet wird, kann eine Landung der Alliierten auf Kreta
als nahe bevorstehend angesehen werden.
Erneute Artilleriekämpfe an der griechischen

Grenze.
Rotterdam , 16. April . (Zens. Bln .) Di« „Dimes " ver-

urmmt aus Saloniki , daß während des größten Teils des
Dienstags in den vorgeschobenen Stellungen der Alliierten an
der griechischen Grenze ununterbrochen Artilleriege-
fechte  stattgesunden haben.

Ein neues Vertrauensvotum für die
griechische Regierung.

W. T.-B. Bern , 13. April . (Nichtamtlich.) Nach Meldungen
aus Athen  kam es in der Sitzung der griechischen Kammer
am Montag anläßlich .der Neubesetzung des Finanzrniuisw'
rums zu bewegten Auftritten.  Die Regierung stellte
die Vertrauensfrage , bei deren Abstimmung ft« eine Mehr¬
heft von 200 Stimmen von 2GC abgegebenen Stimmen evhiekt.



j _ Seit« g. Morgen-AuZgabe. Erstes Matt.
Rumänien zwischen den

Mächten.
Der Wiener Vertreter des „Hainburger Framüe-n-

iblatts" hatte dieser Lage Gelegenheit sich -mit dem
rumänischen Paiittker Professor Dr . Stere,  idem
Vorsitzenden der großen nationalliberalen Partei in
Rumänien , der auch Ministerpräsident Brat tan  u
angchört , zu unterhalten . Die llnterrsdung -bezog, sich
auf -die Bsziehung-en Rumäniens zu den beiden
großen europäischen Mächtegruppen,  die
seit Kriogsdvginn so eifrig erörtert werden. Aus den
-ErMrungen Steres gibt -das „Fremüendlatt " die fol¬
genden Andrücke wieder:

Rumänien bann nur im Anschluß cm die Zen¬
tral möchte  ferne bisherige Stellung behaupten und
in denr notwendr-gen Maße weiter ausdauen . Die Er-
ifahrungien des Krieges -haben ihn in dieser Überzeugung
nur noch bestärkt. Er ist der Ansicht, daß es Rumänien,
wenn es seine währen Interessen schützen will , unter
gar keinen Umständen möglich sein dürste , seine Neu-
tralität  bis zum Ende des Krieges aufrecht  zu
erhalten . Rumänien wird unbedingt gezwun-
gen  sein , zu intervenieren.  Rach wolcher Rich-
trrng hin sich Stere das ' leider wünscht, ist nach seiner
ganzen bisherigen Stellungnahme arrßer allem Zwei¬
fel. Rumänien muß unter allen Umständen sich die

Möglichkeit schaffen, auf dem komnrenden Friedens¬
kongreß  mitreden zu dürfen und es liegt aus der
Hand , daß -dies nur dann  geschehen bann, wenn
Rumänien -am dem Kriege aktiv  teilnimmt . Wollte
Rumänien in seiner unentschiedenen Haltung ver¬
harren . so würde seine Stellung nach dom Kriege ganz
unhaltbar sein. Damit aber Rumänien in die Lage

käme, aus seiner Neutralität im Sinne eines An¬
schlusses an die Mittelmächte herauszutreten , müßten
vorher unbedingt -gewisse Voraussetzungen geschaffen
werden.

Stere wirst bei dieser Gelegenheit einen Rück¬
blick auf die letzten Monate vor Ausbruch «des Krieges.
Danrals -haben zwischen den Vertretern -der ungar-
ländischen Rumänen  und -dem Grafen Tisza
eingehende Bemtnngen stattgefunden über gewisse
Zugeständnisse , die von der ungarischen
Regierung den dreieinhalb Millionen
Rumänen  gewährt werden sollten, die in Ungarn
und Siebenbürgen leben. Die ungarländischen Rumä¬
nen haben dabei durchaus keine staats recht¬
lichen  oder weitgehenden politischen Ziele im Auge
gehabt , sondern nur völkisch - kulturelle.  Was
sie von Tisza verlangten , hat sich durchaus im Aus¬
maße -dessen bewegt, was z. B . von der österreichischen
Regierung den in der zisleithan .il chen Reichs-Hälfte an-
sässig-en slawischen Volksstämmen (auch den Slowenen,
die sich an Zahl und kultureller Bedeutung mit den
Rumänen nicht messen können) längst  zugestcmden
woriden ist. Kurz -gesagt, es hat sich im wesentlichen
um die Erhaltung und den notwendigen Ausbau -der
kirchlichen Autonomie  und nm ein Entgegen-
kommen in kultureller Beziehung gehandelt ; insdeson-
dere sollte den ungcrrländifchen Rumänen die Möglich¬
keit gegeben werden, in ausreichendem Maße für die
Volks- und Mittelschulbildung ihrer Stammesgenossen
zu sorgen. Dagegen rst von der Schaffung einer Uni¬
versität,  so berechtigt sie an sich wäre , nicht die
Rede -gewesen, um den Magyaren das Nachgeben nicht
-allzusehr zu erschweren.

Diese Verhandlungen haben -damals zu keinem pofi-
tiven Ergebnis geführt , und unter dom Eindruck,
den ihr Abbruch  in Rumänien hervorgerufen hatte,
begann dann der Weltkrieg.  Dieser Umstand er¬
klärt es, warum diesenigen Elemente in Rumänien , die
aus persönlicher Überzeugung oder aus mehr realen
-Gründen aus den Anschluß an die Entente  dräng-
ten, ziemlich viel Einfluß gewinnen konnten. Die B e-
kü -m p f u n g dieses Einflusses ist nun die -außerordent¬
lich schwierige Aufgabe der zahlreichen und auch be¬
deutenden politischen Persönlichkeiten Rumäniens , die
jährlich und aufrichtig und dabei im ŵohlverstandenem
Intereste ihres Landes dessen Anschluß an Osterreich-
Ungiarn und Deutschland wünschen. Dieser Gedanke
wird nicht nur mit großer Beharrlichkeit von dem alten
Carp  in dessen vielzitiertem Blatt „Moldova " ver¬
treten , sondern auch M a r g h i -l om a n und
Majorescu  sind als unbedingte Freunde der
Mittelmächte  anzusihen . Was -den Minister-
präfldsrrten B r a t i a n u anlangt , so sicht auch er, wie
jeder denkende Politiker in Rumänien , aus -dom Stand¬
punkt , daß eine Gefahr für die Weiterentwicklung -des
Königreiches nur von Rußland  her droht . Alle
.diese Sympathien und freundschasilichen Gesinnungen
0B&3ai ober latent  bleiben , solange nicht die Rog»»-

_Wiesbadener Taaklntl.
rnng des Grasen Tisza irgend einen Schritt unter¬
nimmt , der als Ausdruck des ehrlichen und ausrichtigen
Willens , ein neues Verhältnis  zu -den un-gar-
ländischen Rumänen zu sckgffen, angesehen werden
könnte. Wie Stere wörtlich sagte, würde ein entgogen-
kontmender Schritt , ein kleiner Anfang (um geste,
un petit commencement ), der aber die Bürgschaften
für die unbedingte Jnnehaltung der einmal goumchien
Zusagen in sich trüge , genügen,  um -denjenigen
Staatsmännern in Rumänien , die den Anschluß an die
Mittelmächte fordern , volle Bewegungsfreiheit z-u
geben und ihnen -den Erfolg ihrer Bemühungen zu ge-
-U»ährleisten. Er persönlich ist der Überzeugung, daß in
diesem Falle selbst Filioescu (-desson Ehrlichkeit und
Uneigennützigkeit in der Presse der Mitternächte zu
Unrecht vielfach cmgezweiselt werde) seinen Stand¬
punkt nicht ausrecht erhalten könnte , von gewissen an¬
deren Persönlichkeiten, die sich allzusehr durch ihre russo-
Philen Bemühungen kompromittiert haben, wie die
Brüder Jonescu,  keß sich das allerdings nicht er¬
warten.

Die Bedeutung , die ein Anschluß Rnmärriens -an
die Mittelmächte sowohl für diese als auch für das
Königreich selbst haben inüßte, springt in die Augen.
Für -die .Mittelmächte -läge der Vorteil in der Bereit-
stellung von 600000 Bajonetten,  während
Rumänien d̂adurch in d-ie Lage käme, seine durch Ruß¬
land stark bedrohte Selbständigkeit zu wahren und
gleichzeitig seinen Blick auf Be -ssarabien  zn richten.
Der Anschluß Rumäniens an Rußland dagegen würde
-die verhängnisvollsten Folgen für die Entwicklung auf
dem Balkan und für die gesamten europäischen Ver¬
hältnisse haben. Die Mauer , die Rumänien jetzt zwi¬
schen dom -slawischen Koloß Rußland und den Balkan-

staaten bildet , ' würde dann durchbrochen sein und der
jetzt durch die Erfolge der Mittelniächte vernichtete Ein¬
fluß Rußlands aus die Balkanjlawen in neuem, ver¬
stärktem Maße wieder aufloben ; ganz abgesehen von
der Bedeutung , die- es haben müßte , wenn Rußland
seine Einflußsphäre auf die Donaiimünduirg und
sicherlich bald nach Konstanttnopel ersttecken würde.»

Eine rumänische Einkaufsgesellschaft
kommt nach Deutschland.

Nr . Bukarest, 13. April . (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)
Demnächst begibt sich eine Kommission nach Berlin , um in-
buftrielle Erzeugnisse und Arzneien für
Rumänien  einzukaufen . Die Übersendung erfolgt in be¬
sonderen Lastzügen, welche den Weg in höchstens 5 Tagen
zurücklegen sollen.

Oer Krieg gegen Rußland.
Beratungen über die Mandatsverlängerung

der Dumaabgeordneten«
8. Stickholm, 13. April . (Eig. Drahtbericht . Zsns. Bin .)

Die letzte Sitzung des russischen Ministerrates  ge¬
staltete sich höchst dramatisch, Die Verhandlungen über di«
Zukunft der Duma zeigten eine tiefe Kluft zwischen den
Kabinettsmitgliedern . Innerhalb Jahresfrist lauft nämlich
die Legislaturperiode ab. Stürmer -warf daher die Frage
der Neuwahlen  auf . Alle Kabinettsmichglieder waren sich
darüber einig, daß Neuwahlen bei der gegenwärtigen Volks-
stimmruny unmöglich  feien . Ein Wahlkmnpf mit B-e-
stechungss kaudalen -würbe die Revolution entflammen.
TrSbaw forderte die -Einführung eines außerparlamen-
tarischen  Zustandes . Ehwostrw nannte Trebow darauf
einen politischen Narren . Die Dum-abeseitigu-ng bedeute die
Revolution . Stürmer nahm einen vermittelnden Standpunkt
ein ; die Duma fei lästig, aber erträglich. Eine Verlängerung
der Legislaturperiode sei praktisch, da die vierte Duma Wachs
in den Händen der Regierung sei.
Russische Flottenrüstungen in Sewastopol.

Br . Tschernowitz, 13. April . (Eig. Dvahtbericht. Jens.
Bln .) Ein geflüchteter Kausnrann meldet, daß in sämtlichen
Häsen des Schwarzen Meeres , welche Stützpunkte der ruffi-
schen Flotte sind, besonders aber in Sewastopol,  groß«
Vorbereitungen zur Instandsetzung eines möglichst großen
Schiffsparks  gemacht worden sind. Im Februar und
März wurde -sine große Anzahl von Matrosen von der balti¬
schen Flotte dorthin verbracht. Außerdem ist ein recht großer
Teil der Marin -earfena-larbeiter von den nördlichen Werken
n« h dem Schwarzen Meer befördert worden. Ferner wer¬
den Schiffe älterer Jahrgänge einer großen Umarbeitung
unterzogen.

Tod des frühere« russischen Ober-
kommnndierenden an der Nordfront.
W. T.-B. Kopenhagen, 13. April . (Nichtamtlich. Dvahtbe¬

richt.) Der russische General Plehwe,  der früher das Ober¬
kommando an der Nordfrntt iunehatte, ist in Moskau ge¬
storben.
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Rußlands Versuch um Aufnahme einer

Staatsanleihe in Amerika.
Rotterdam , 13. April. (Jens . Mn .) „Exchange" meldet aus

New Dort, daß zurzeit in Amerika Verhandlungen zur Auf¬
nahme einer russischen Staatsanleihe in Höhe von 76 Millio¬
nen Dollar geführt werden. Die Anleihe -wird durch Ver¬
mittlung der nationalen City-Bank abgeschlossen.

Die Unterdrückung ehemals Deutscher in
Finnland.

W . T.-B. Stockholm, 13. April . (Nichtamtlich.
Drahtbericht .) Die russische  Regierrmg Hot noch
sicheren Angaben folgendes Dekret erlassen: CiheinaKge
-deutsche  Untertanen , die seit 1880 finnische DKt-
bürger geworden sind, dürfen bei Aktt-eng-esell-schaften
oder Genossenschaften, die -ber-echtigt sind, Grundstücke
auf dem Lande zu besitzen oder zn erwerben, weder eine
Stellung bekommen noch Teilhaber sein. Die Bestim¬
mung gilt ab 15. April 1916.

Oie Neutralen.
Hollands gesteigerte Kriegsbereitschaft.

Abwartende Haltung bis zur äußersten Grenze des Möglichen.
Nr . Zürich, 13. April. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bin .)

Der Amsterdamer Berichterstatter der „Neuen Zürcher Ztg."
will aus sehr unterrichteter Quelle erfahren haben, daß die
holländische Regierung  noch täglich ihre Kriegs¬
bereitschaft  steigere . Offiziere und Mannschaften sei es
ausdrücklich verboten,  ihren Standort mit der Eisenbahn
zu verlassen. Die holländischen Eisenbahngesellschaften seien
angewiesen worden, sich auf den „veränderten Zustand " vor¬
zubereiten , was gleichbedeutend mit Kriegsbereitschaft sei.
Schließlich mache die Regierung keinen Hehl daraus , daß sie
sich veranlaßt sehen könne, diejenige Jahresklasse,  die
erst ink Oktober einzurücken habe, schon etliche Monate
früher  einzuberufen . Alles hänge davon ab, wie weit die
Beschlüsse  der Pariser Verbündeten -Konferenz, deren
Wirkung doch wohl in der nächsten Zeit zutage treten müffe,
und Englands verschärfte Blockadepolitikdie niederländischen
Hoheitsrechte und Lebensinteressen berührten und gefähr¬
deten.  Holland gedenke mit seinem neutralen Abwarten
bis zur äußersten Grenze des Möglichen  und Zu¬
lässigen zu gehen, wolle aber von keiner  Seite eine natio¬
nale Erniedrigung dulden.

Vorläufig keine weiteren Einberufungen
in Holland.

W. T.-B. Haag, 13. April . (Nichtamtlich.) Anttlich wird
gemeldet: Das Kriogsdevartement teilt mit , daß wogen des
Auftretens verschiedener Gemeinden die Einberufung des
Rekrutenjahrgomgss 1916 und der Qandsturmmänner , bi« vom
10. bis 16. April in die -Armee eingestellt werden sollten, auf-
geschoben werden würde.

Die französische Versicherung gegenüber
Hollands Neutralität.

Die offizielle holländische Bestätigung.
Br . Rotterdam , 13. April. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

DaS holländische Ministerium des Auswärtigen  teilt
offiziell mit : Der französische Gesandte  habe mit
Ermächtigung seiner Regierung dem Minister deS Äußern
die Versicherung  gegeben , daß weder Frankreich noch
einer seiner Bundesgenossen je einen Augenblick daran ge¬
dacht hätten , direkt oder indirekt Hollands Neutrali-
t ä t oder die Unverletzbarkeit seines Grundbesitzes anzutasten.
Der Gesandte habe hinzugefügt , daß die jüngste Pariser Kon¬
ferenz sich gar nicht mit Holland beschäftigt habe.

Zeitweilige Befreiung der norwegischen
Staatsbank vom Goldeinkanf.

W. T.-B. Christiania , 13. April . (Nichtamtlich. Draht-
bericht.) Der O l d e st i n g hat einen Gesetzentwurf ange¬
nommen, durch den der König ermächtigt wird, die N o r g e s-
bauk  von der Verpflichtung des Goldeinkaufs  zeit¬
weilig zu besreiea.

Aus den verbündeten§taaten.
Wiener Beurteilungen zur englischen

Königsrede.
W. T.-B. Wien, 13. April. (Nichtamtlich. Drahtbevicht.)

Die Mütter besprechen die Rede des Königs von Eng¬
land  und d-es englischen Premierministers  beim
Empfang der ft-anzüsichen Parlamentarier in London. DaS
„Fremdsnblatt " meint : Die französischen Parlamentarier
hätten wohl lieber aus dem Munde des englischen Königs
etwas über die Mitwirkung englischer Soldaten für Frank¬
reich als über die Teilnahme der englischen Gefühle erfahren.
Aber auch Asquith , dem nicht dieselben Schranken gezogen
find, hat eS unterlassen , bei der Begrüßung der französischen
Gäste eine scharfe Kennzeichnung feiner Kriegsziele vorzu-
nehmen. ASquith hat wohl die Wirkung der EÄärungen deS
Reichskanzlers b. Bethmann -Hollwsg abzuschwächen gesucht,
aber er erhob sich nicht über di-e schon -gewöhnten Sprüche
gegen den preußischen Militarismus , wenn auch mit einer
anderen Phrase . Doch ist nicht anzunehmen , daß dieser Ver¬
such AsquithS, Preußen in einen Gegensatz zu den anderen
Bundesstaaten zu bringen , irn Deutschen Reiche irgend¬
welche Beachtung finden wird. Das Blatt betont nochmals,
daß Asquiüh im Gegensatz zum deuffchen Reichskanzler öS
vermieden  hat , mit der einzigen Ausnahme -der Wieder-
hevstellung Belgiens,  fest umgrenzte Kriegsziele auszu-
stellen, und scklieht: Die Antwort des englischen Premier¬
ministers aut die Rede des Reichskanzlers ist a u s w e i che n d
gewesen. Mag auch der Ton, -den Asquith angeschlagen hat,
noch fo hochtrabend  gewesen sein, in der Sache selbst hat
nicht mehr derselbe Wermut durchyeklung-en wie früher.

Der „eiserne Mörser " in Konstantinopel.
pp. T .-B. Konstantinopel, 13. April . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Gestern wurde in Gegenwart zahlreicher Würden»
ttäger , darunter Vertteter der verbündeten Staaten , der in
Stambul aufgestellte eiserne Mörser  enthüllt , der nach
Art des Berliner Eisernen Hindenburg und des Wiener
Wehrmanns in Eisen, zugunsten bedrängter Soldatenfamilien
genagelt werden soll. Kriegsminister Enver -Pascha hielt eine
Ansprache. Die ersten Nägel wurden namens des Sultans
uod der verbündeten Souveräne erngejchlagen.

Die Kampfs am Tigrtei
Ofc/Mander fafof êhArnarä

und vor Fefth/e.



Ute. ITT._ grrttafl , 14 . gforft 1M6.
Eine Ansprache des Königs von Bayern.

München, 13. Aipriil. (Jens . Dln.) Bei einer Truppen,
Vereidigung m München hielt der Körrig von Bayern eine
Auspoach«, worin er sagte: .Mix stehen jetzt über anderthalb
Jahre m einem schweren Kampfe, werden «der nicht ruhen
und rasten, bis wir über den Feind Sieger  gewoeden find
und einen ehrenvollen Frieden erreicht hoben, der uns vor
künftigen Überfällen sichert  und es auch jedem
Deutschen ermöglicht, in Zukunft m-it aller Welt in Frieden
fernen Geschäften nachzugehen. Von Euch", so schloß der
König zu den neu vereidigten Truppen , „verlange ich nichts
anderes , als daß Ihr es den tapferen Kämpfern gleich tut I"
Die Kriegsgewinnsteuer tm Hauptausschuß

des Reichstags«
Br . Berlin , 13. Aprit . (Eig . Drahtbericht . Zerns. Mn .)

Im weiteren Verlaufe 'der fortgesetzten Beratung im Reichs-
hauShattsaasschutz über die Kriegsgewinnsteuer,
v o r l a g « folgte die Beratung über einen natiorialli 'beroben
Antrag, der einheitliche Veranlagung tm ganzen Reiche sichern,
b. h in Preußen die Landräte  ausschalten will. Der
Reichsschatzsetrstät erklärte, es sei unmögliche bei diesem Ge¬
setz in die steuergesetzlichen Einrichtungen 'der Einzelstaaten
«inzugreffen. Ein Sozialdem 'okrat schließt sich dem national-
libevalen Antrag an. Ein anderer Nattonalliberaler erklärt,
di« Emmvendungendes Staatssekretärs nicht als berechtigt an¬
erkennen zu können. Der Staatssekretär führt« darauf aus,
das Reich könn« dem Einzelstaat unmöglich verschreiben, wie
die BevwnlagungÄbehörden sich organisieren sollen. Auch der
preußrsche Generalfi «u«rdirektor erwidert , eine solche Be-
stnn-nun« zu treffen, fei schon deshalb unmöglich, weil di«
neu« Stelle der Reichskomm-isiare vom preußischen Abgeord¬
netenhaus bewilligt werden müßten und infolge Personen-
mangel durch den Krieg nicht zu schaffen sei>en. Ein Konser¬
vativer bemerkte, daß der nationalliberale Antrag nicht nur
das Ziel Hab«, für dies« Steuern Reichskomimissae« zu schaffen,
sondern auch di« Veranlagung durch Beamte , di« enge Fühlung
mit der Bevölkerung haben, auszuschalten . Der National-
liberal« erwiderte , der Antrag sei gestellt, um ein« gleichzeitig«
Veranlagung zu sichern und Härten  zu vermeiden. Gin
Sozialdemokrat meinte außerdem , das Reich schreibe ja auch
die Gerichtsavganisatian vor und di« Ginzelstaaten stellten di«
Richter und bezahlten st«. Di« neuen Beamten hätten mit
den Reichsiteuem genug zu tun . Ein Polksparteiler erklärte,
e? kämen für ibn bei der Stellung zum Antrag nicht nur di«
Verhältnisse in Preußen , sondern auch in anderen Bundes¬
staaten, z. B. in Mecklenburg, in Betracht. Nachdem sich der
Staatssekretär nochmals gegen den Antrag gewandt und er¬
klär« batte, daß die Entlastung der Landräte nicht Sache der
Budgetkommrffion des Reichstags sei. und nachdem auch das
Zentrum sich aus staatsrechtlichen Gründen gegen den Antrag
erklärt batte wunde § 43 mit diesem Antrag Schiffer a n -
genommen. — Die Beratung wandte sich nunmehr dem

44 zu, der die Höhe der Abgaben für inländische Gesell¬
schaften feirsetzt.

Ablehnung des Qulttnnysstempels.
Annahme de« Warenumsatzsteuerantraqes.

W. T .-B. Berlin , 13. April (Nichtamtlich. Drahibericht .)
Vom Steuerausschuß des Reichstags ist der fflarenum»
sahsteuerantrag  des Zentrums mit einigen Abände¬
rungen gegen die Stimmen der Fortschrittler und Sozialdemo¬
kraten angenommen  worden . Der Quittungs-
p « mp « l wurde einstimmig ab gelehnt.

KriegsNteratur.
„Deutschland und Südamerika ." Von Prof . Dr . P . Gast.

68. Heft der von Ernst Iöckh herausgegebenen Flugsckriften-
Der deutsche Krim ." (Deutsche Perlagsanstaltsammlung ..

in Stuttgart .) Eines der wichtigsten Kapitel der künftigen
deutschen Auslandspolitik behandelt in diesem neuesten Heft
ein gründlicher Kenner der einschlägigen Verhältnisse, Pros.
Gast, der Leider des Deuffch-Südamerikanischen Instituts in
Aachen. Die deutsche Kulturarbeit in Südamerika vor allem
würdigt Professor Gast eingehend; mit ihr ist für die
künftig zu erneuernde Freundschaft und Zusammenarbeit
zwischen Deutschland und Südamerika ein« Grundlage ge¬
geben, die jene Erschütterungen überstehen wird und aus der
noch erfolgreicher wie bisher weiter gearbeitet werden kann.
Dabei müssen wir Deutsche aber viel von unseern Feinden
lernen ; Staat und Private müssen sich zu wirkungsvoller
Ku'Iturprovagonda , zu gründlicher Bearbeitung der öffent-
lichen Meinung in den südamerikanischen Staaten zu¬
sammentun.

„Bölkerkrieg." (Verlag von Jul . Hoffmann rn Stutt¬
gart .) In den Heften 58—60 finden wir neben der lücken¬
losen Darstellung der gesamten auf den Krieg bezüglichen
inner , und äußerpolitischen Vorgänge in Italien zur Zeit
seiner Neutralität einige treffliche Aufsätze, die nach den
innersten Fäden der Geschehnissemit gutem Glücke forschen,
so „die Tragik Italiens ", worin der Widerstreit zwischen den

standen hat , dem wird vieles klar, was ihm vorher einfach
unbegreiflich blieb. Liest man hierzu noch den „Einfluß des
Krieges aus das Wirtschaftsleben der neutralen Italiens ' mit
dem von England rücksichtslos geltend gemachten Druck, so
löst sich das Rätsel ziemlich restlos auf . Ein Anhang gibt
über die Lage und die Haltung des Papsttums im gegen,
wärttgen Krieg wissenswerte Ausführungen.

„Das Deutsche Reich während des zweiten
iahrs ", so nennt sich kurz der Inhalt von Heft 61 und 62
der Zeitschrift „Der Volkerkrieg" (herausgegeben von
Dr . C. H. Baer , Verlag von Julius Hoffmann . Stuttgart ).
Er schildert uns ein Kavitel Weltgeschichte, wie es in der
bisherigen Geschichte der Äölker überhaupt noch nicht da war:
die Kriegsorganisation Deutschlands aus wirtschaftlichem und
sozialem Gebiet. Ein vorzüglicher „tleberblick" über dieses
Gebiet, von dem schon aus Band Hk (Heft 22) bekannten
Verfasser Dombrowski, klar, zuverlässig, vollständig uird so
bündig »IS möglich, gibt von den Leistungen Deutschlands
einen ^ rad^ u überwältigenden Eindruck. Der Leser hat
den ganzen Stoff hier vollständig und kurz beieinander und
kann sich für jetzt und später über Einzelheiten Auffchluß
verschaffe» .

Deutscher« eich.
* Haf- und Personal -Nachrichten. Wi« der „Staats-

anzeiyer " mitteikt, ist dem Ministerialdirektor im Minist«,
rtmn der öffentlichen Arbeiten, Maximilian Peters,  der
Charakter als Wirklicher Gehchmer Rat mtt dem Prädikat
Exzellenz verliehen worben.

— Die Rundverfügung deS preußischen Ministers deS
Innern über dir Selbstverwaltung der Gemeinden wird auch
von der „Sozialen Praxis " in ihrer neuen Nummer lebhaft
anerkannt : „Die verheißenden Worte der letzten preußi-
scheu Thronrede  klingen uns wieder im Ohr, daß der
Geist gegenseitigen Verstehens und Verttauens auch im
Frieden in der gemein sinnen Arbeit des ganzen Volkes am
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Staat fortwirken, unsere öffentlichen Einrichtungen durch¬
dringen und in unserer Verwaltung . Gesetzgebung und Ge-
ftaltung der Grundlagen für die Vertretung des Volkes in
den gesetzgebenden Körperschaften lebendigen Ausdruck finden
soll. Jetzt ist etn Anfang zur Verwirklichung dieses Bekennt-
nisses geschehen, Regierung und Volk zum Segen und hoffent-
lich zu dauernder Erkenntnis : Vertrauen de»
frnchtet I"

* Mittel,chatlehrrr-Prüfmise, t» Prentzen. • Im S-h« 1914
haben 566 von 868 Prüflingen , das sind 65.2 Pro -., die Mittelschul-
lehrer-Prüfung bestanden; in de» 10 Vorjahren haben msgeiamt 7756
Prüfungen stattgestindrn, davon 5230 oder 67.4 Proz . mtt Ersvlg.
Die Hauptfächer der un Jahre 19i4 Bestandenen •waren : Religion
in 117 Fällen , Deutsch in 108, Französisch in 102, Geschichtem 81,
Mathematik in 75. Botanik und Zoologie in 53, Physik, Chemie und
Mineralogie in 13, Englisch in 11 und Erdkunde in 6 Fallen . Von
1904 bis 1903 hatte die Zahl der Mittelschullehrer -Prüfungen 62’,
678 und 682, der Bestandenen 419, 448 und 475 betragen . Nach
kleinem Rückschlag in 1907 waren bis 191S stetig weitere Foilschritte
-u bemerken: 672, 733. 763, 829, 850 917, 1005 Prüfungen und 466,
520, 520, 533, 547, 623, 679 Bestandene. Die ungünstigste Verhalt-
niszahl -wisch:» Prüflingen und Bestandenen stellt sich aus 64.3 Proz.
für 1910, die zünftigste auf 70.9 Proz . für 1908; 1914 mit 65.2 Proz.
ist geringer als kie beiden Vorjahre 1912 und 1913 mit 67.9 und
67.6 Proz.

* Krieqsfreizelt Im Teutoburger Wald«. Eine 4. „Kriegsfreizett.
soll vom 5. bis 15. Mal im Teutoburger Walde in Johannaberg bei
Detmold stattfinden. Die Teilnehmerinnen der früheren Freizeiten
wissen, wieviel Erquickung und Förderung darin liegt, mit einer
gleichgesinnten Schar junger Mädchen eine Erholung  geistiger
und körperliche: Art zu genießen. Die 10 Tage dringen Bortrage
und Besprechungen über die tiefsten Fragen des persönlichen un»
sozialen Lebens, besonders dieser gewaltigen Kriegszelt . Gesuch« um
ausführliche Prosvekte und Anmeldungcn sind zu richten an das Ver¬
ba,idsburean , Berlin -Dahlem , Frieolergstraße 25/27, „Burckhardt-
haus ".

* Billige Erholungsgelegeuhcit für junge MLdch«n. Der Evan-
gelische Verband zur Pflege der weiblichen Jugend Deutschlands er¬
öffnet auck> in diesem Jahr wieder — und zwar zu Ostern — sein
Erbolunqsbeim Waldfr ' ede,  Hof Büllinghausen de,
Külte (Bahnstation » in Watdeck. Erbolnugsbedürstige — nicht
kranke — junge Mädchen aller Berufe und Stände finden bei
mäßigen Preisen Aufnahme und lieberolle Pflege . Auch K r i e g er¬
freuen  mit einzelnen Kindern  sind willkommen, soweit Plätze
sie! sind, nur nickt in den Monaten Juli und August. Anmel-
düngen sind baldigst an die Hausmutter zu richten, da die Nachfrage
stets groß ist.

Heer und Zlotte.
Personal-Veränderungen. Glanh , Robtnson.  Fähnr . im

Füs .-Regi. Nr . 30. zu Leuts., vorläufig ohne Patent , besördett. *
Kaiser (Ernst ), Lvrsbächer (HöchstSchmidt (Lorenz ),
Wallenfels (Gießens , Ditntftn (Sondershauseni , Aht-
66 um et (M 'schede,. St d II «Wetzlar), Boehlke (Wiesbaden ),
Groth (2 Altona ', Bizefcldw. im Fus .-Regt . Nr . 80, zu Leuts , der
Res. des Regts . befördert. * Bolk . Pulch . Ruberg (Wies¬
badens, Vizeseldw. des Pion .-Bats . Nr . 20. zu Leuts , der Res. be-
fördert . * Goedel. Fuchs (l Frankfurt a M .s, Bizewachtm. im
Feldatt -Regt. Nr. 63, znm Leut, der Res. des betr . Negis , befördert.
* v. Renouard de Viville,  Hauptm . und Flüget -Ads. des
Herzogs von SackiKn-Alteuburg . Hoheit, unter Enthebung von dieser
Stellung in das Gren .-Reqt . Nr . 89 versetzt. * G a l b a s (Höchsts,
Virefeldw., jebt bei der Feldwetterzcntrale Brüssel, zum Leut, der
Res. der Luftschrster-Tr . befördert. * Prinz Alfons zu Isenburg
und Büdingen - Birst ein «Hanaus , jetzt ln der Res.-San .-
Komp. 51, zum Leut, der Landw.-Ins . 2. Aufgeb. befördert. *
S t e m v e l , Ober ’i ' ent. von der Armee, zuletzt Kam. des Rcst-Ins .-
Regts . Nr . 118, im Frieden im Inf »Regt Nr . 168, mit der gesetz¬
lichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
Jnf .-Regis . Nr . 168 der Abschied bewilligt,

SvjLhrige Militärjnbiläen . Mit dem Generalfeld¬
marschall ». Hindenburg traten am 7. April 1866 im ganzen
164 Kadetten in die preußische Armee ein, und zwar 52 von
ihnen, darunter auch der Feldmarschall, bereits als Leut¬
nants . Einer der damaligen .Kadetten, der Bureauchef bei
der Obermilitärprüfungskommission Oberst Thiede, hat bis
jetzt ununterbrochen der Armee angehört . Mehrere der be¬
reits aus der Armee ausgeschiedenen Offiziere sind bei Be¬
ginn des Kriegs wieder einpetreten . Von den Jubilaren ist
besonders der einsttge Kommandeur des Ostasiatischen Expe¬
ditionskorps Generalleutnant v. Lessel in Coburg bekannt ge¬
worden. Von den übrigen sind noch zu nennen Generalleut¬
nant Eltester (Wiesbaden)  sowie die Generalmajore
Bennin (Wiesbaden ) und Brause (Wiesbaden ).

Admiral a. D. Sttauch in Friedenau feierte seinen
70. Geburtstag . Ter Jubilar gebürt zu den wenigen noch
lebenden Offizieren , die ihre Laufbahn in der ehemaligen
preußischen  Flotte begannen . Als junger Offizier nahm
er in ihr am Krieg 1870/71 teil . Später machte er unter
v. Schleinitz die bekannte „Gazelle"-Forschungsreise mit und
nahm an den kriegerischen Ereignissen der achtziger Jahre
vor Samoa  und später bei der Niederwerfung des Araber¬
aufstands in Ostafrika Anteil . Als er nach dem Araberauft
stand krankheitshalber seinen Abschied nehmen mußte , wid>
mete er sich insbesondere der jungen .Kolonialbewegung. Er
war bis zuletzt Vizepräsident der Deutschen Kolonialgesell-
schast.

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Regelung des Suckerverbrauchs.
Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht jetzt die Bundes-

ratsverordnung  über den Verkehr mit Ver¬
brauchszucker.  Die Regelung des Verkehrs mit Ver¬
brauchszucker wird einer Reichszucker st eile  zugewiesen,
deren Aufsicht der Reichskanzler führt . Der Reichskanzler
besttmmt die Grundsätze für die Bemessung des Zuckerver¬
brauchs der Zivilbevölkerung,  wobei der Bedarf für
die Obstverwertung im Haushalt zu berücksichtigenist. Auch
die Bestimmung, nach welchen Grundsätzen die in den ein¬
zelnen Kommunalverbänden vorhandenen Vorräte anzuneh¬
men sind, unterliegt dem Reichskanzler. Die Reichszucker,
stelle überweist den Kommunalverbänden Bezugsscheine über
die Zuckermengen, die auf jeden Kommunalverband entfallen.
Jeder Kommunalverband hat das Reckt, den auf ihn ent¬
fallenden Zucker selbst zu beziehen oder die Bezugsscheine an
den Handel weiterzugeben. Der Verbrauch in ihren Bezirken
ist von den Kommunolverbönden zu regeln. Sie sind berech-
ttgt , vorzuschreiben, daß Zucker an die Verbraucher nur gegen
Zuckerkarten  abgegeben wird. Die Kommunalverbände
haben Höchstpreise für den Kleinverkauf  fest¬
zusetzen und können  den Gemeinden die Regelung des
Verbrauchs für den Bezirk der Gemeinde übertragen . Ge¬
meinden von mehr als 10 000 Einwohnern können die Über¬
tragung verlangen.

Zn der durch d«n Bundesrat erlassenen Verordnung über
den Verkehr mtt Verbrauchszucker hat nunmehr der Aeichs-
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longier außerordentliche AuSführungsbestimmun-
gen  erlassen . Darnach ist für die Regelung deS Verbrauchs
durch die Kommunalverbände  bis auf weiteres eine
Zuckermenge von einem Kilogramm für den Kopf
und Monat  der Bevölkerung zugrunde gelegt.

veantragte Sleischvestandsaufnahme.
Di« Nachrichtenstelle des Berliner Magistrats teill mtt:
Der Magisttat Berlin hat in seiner letzten Sitzung be¬

schlossen, bei der Reichsfleischstelle wegen einer alsbaldigen
Bestandsaufnahme für Fleisch- und Fleischwareu in ge¬
räuchertem, gepökeltem und gesalzenem Zustand , und zwar
über das ganze Reich sich er st reckend,  vorstellig
zu werden. Der Magisttat geht davon aus , daß für die Frage
der Versorgungsregelung eine dahingehende allgemeine Be¬
standsaufnahme die notwendige Ergänzung der seitens der
Reichsregierung bereits angeordneten Viehzwischenzählung
darstellt. Eine solche Bestandsaufnahme müßte sich, will man
ein klares Bild gewinnen, über Stadt und Land erstrecken.
Eine Einbeziehung des letzteren erscheint um so notwendiger,
als gerade in letzter Zeit Hausschlachtungen in ganz außer¬
ordentlichem Umfang stattgefunden haben, wie das seitens
landwirtschaftlicher Kreise offen zugegeben wird.

Die beantragte Bestandsaufnahme müßte sich natürlich
auf sämtliche Haushaltungen ' erstrecken , damit
die dott unzweifelhaft in größerem Umfang aufgespeicherten
Vorräte der Allgemeinheit zugeführt werden können,

wa » ist Ruchenteig und Tortenmasse?
Von der Behörde wird folgendes bekanntgegeben : Über

die Auslegung der Bezeichnung „Kuchenteig"  und
„T o r t e n m o s s e" in der Kuchenverordnung vom
16. Dezember 1915 sind Zweifel entstanden . In Fachkreisen
sind diese beiden Begriffe nicht nach der Zusammensetzung
der Teige und Massen, sondern nach der Form des daraus
bergestellten Gebäcks ausgclegt worden, so daß also als
Kuchenteige alles anzuseben wäre , woraus Backwaren in
Form von Kuchen hergestellt werden, und als Tortenmaffen
alles , woraus Backware in Form von Torten hergestellt
werden. Diese Auffassung trifft nicht zu und steht dem
Zweck der Kuchenverordnung, eine möglichste Ersparung an
Fett , Zucker und Eiern eintrcten zu lassen, entgegen, da bei
dieser Auslegung mehr Fett , Eier und Zucker zur Herstellung
von Kuchen verwendet werden könnte, als beabsichtigt war.
Kuchenteige und Tortenmassen sind in den beteiligten Hand¬
werkskreisen zweifelsftei feststehende Fachausdrücke. Sie sind
nicht nach der Form des daraus hergestellten Gebäcks, sondern
nach ihrer Zusammensetzung  zu besttmmen. Für die
Begriffe „Kuchenteig" und „Tortenmasse " besteben folgende
kennzeichnende Unterschiede: Backwaren aus „Kuchenteig"
entbalten — wenn man von den wechselnden Zutaten (Rosi¬
nen, Mandeln , Gewürzen usw.) absieht — im wesentlichen
Mebl, Zucker und Fett (Butter ). Eier kommen entweder
gar nicht zur Verwendung oder sie bilden einen Bestandteil,
der den anderen gegenüber zurückstebt. Um den Kuchenteig
zum Geben (Treiben ) zn bringen , bedarf es immer eines
Zusatzes von „Trieb " (Hefe oder Backpulver). Obne diesen
mißrät die Ware. Die ans diesem Teig hergestellten Sachen
werden deshalb auch als „Hefengebäck" oder „Hefenstücke"
bezeichnet. Die wesentlichsten Bestandteile der „Torten-
masse"  sind Mebl, Zucker, Fett und Eier . Letztere bilden
den wickttgsten Bestandteil und ersetzen, wenn sie in aus¬
reichender Menge genommen werden , das Treibmittel (Hefe
usw.) vollständig. Deshalb wird der Tortenmasse in Friedens¬
zeiten im allgemeinen kein „Trieb " (Hefe und dergleichen)
zugeseht. Nachdem jetzt die Verwendung von Eiern einge¬
schränkt ist, wird ihre Wirkung durch einen angemessenen Zu¬
satz von Backpulver verstärkt.
p<Sarnung vor vutter « und Sa1at8l -Pr3parateii.

'Vom Kriegsausschuß für Öle und Fette  wird
uns folgendes mitgeteilt:

Infolge der Knappheit an Fetten und Speiseölen sind im
Lauf der letzten Wochen Erzeminisse auf den Markt gebracht
worden, die sich Salatöl -Ersatz? Butter -Ersatz, Aufstrichmittel,
Alldarin u. a. benennen . Diese Erzeugnisse sollen nach den
Ankündigungen geeignet sein, Butter bezw. Salat voll zu er¬
setzen. Eingebende Untersuchungen sämtlicher Mittel haben
jedoch ergeben, daß bei allen von einem Ersatz nicht
die Rede sein kann,  daß sie vielmehr als Nährmittel
vollständig wertlos sind. Die Butter - Ersatzmittel
haben zumeist 50 Prozent Wassergehalt, bestehen im übrigen
aus Magermilch oder Ka,toffelmehl und weisen sämtlich
nur einen geringen Prozentsatz von 12,81 bis 17,18 Fettz
dagegen einen Wassergehalt von 49,50 bis 61,54 Prozent auf.
Der Salatöl - Ersatz  besteht aus 98 bis 99 Prozent
Wasser und 1 bis 2 Prozent pflanzlicher Stoffe , die das
Wasser sämig machen und färben . Die Preise für die ange¬
botenen Ersatzmittel bewegen sich zwischen 1,50 bis 2 M. pro
Liter bezw, Pfund . Das Publikum wird also beim Einkauf
solcher Ersatzmittel erbeblich geschädigt. In einer Sitzung des
Kriegsausschusses, an der die Kommissare aus dem Reichs¬
gesundheitsamt . dem Kriegsministerium , dem Ministerium
des Innern und dem Reichsamt des Innern teilnahmen,
wurde die Wertlosigkeit  dieser Produfte von Sachver¬
ständigen nochmals bervorgeboben und dabei insbesondere be¬
tont , daß alle diese Mittel geeignet sind, in der wärmeren
Jahreszeit als Krankbeitsträger  zu dienen, da sie in
hohem Grad einen Nährboden für alle Batterien darstellen.
Bisher ist dank der getroffenen Vorkehrungen der Ausbruch
von jeglichen Seuchen in der Heimat während des Krieg-
vollkommen verhindert worden, um so mehr muh auf die hier
drohende Gefahr für die Gesundheit unseres Volkes mit
allem Nachdruck hingewiesen werden. Die Bevölkerung wird
daher in ihrem eigensten Interesse eindringlichst davor ge¬
warnt , Butter -Ersatzmittel oder Salatöl -Ersatz zu kaufen. ES
mag besonders darauf hingewiesen werden, daß Hersteller deS
Butter -Ersatzmittels wegen Vergehens gegen das Nahrungs¬
mittelgesetz mit schwerer Haft und Geldsttafen bedacht wor¬
den find. Die geeigneten Maßnahmen seitens der Behörden
sind bereits in die Wege geleitet worden, um solche Präparat»
aus dem Handel verschwinden zu lassen.

— Sparsamkeit im Papierverbrauch . Die Knappheit be¬
stimmter, bei der Papierberstellung nötiger technischer Stoffe,
wie auch die Erwägung , daß Stroh , Holz und Lumpen für
andere Zwecke weit wertvoller sind (als Futtermittel oder
Rohstoffe) gibt Veranlassung, im Verbrauch von Papier spar¬
sam zu sein. Papier gehört in unserer Kriegswirtschaft nicht
zu de» Dingen, dir ohne Dachtest in beliebiger Wenge den»
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braucht werden können. Also schränke man den Verbrauch
nach Möglichkeit ein, und zwar gleichermaßen den Verbrauch
für Schreibzwecke wie zum Einpacken . Gleichzeitig empfiehlt
eS fich sehr, auch gebrauchtes Papier nicht achtlos wegzuwer¬
fen oder sonst verkommen zu lassen . In England hat man
schon zur Einschränkung des Papierverbrauchs einschneidende
Maßnahmen ergriffen ; vielleicht würden , wenn im bisherigen
Umfang mit dem Papier weiter gewirtschaftet wird, auch bei
uns Maßnahmen zur Einschränkung nötig werden.

— Personal -Nachrichten. Der Charakter als Geheimer Regie»
rungsrat wurde dem Regierungs - und Forstrat Frciherrn von
Hammer  st ein  dahier verliehen.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kulturge¬
meinde.  Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
kynagoge: Freitag : abends ö% Uhr, Sabbat : morgens 9 Uhr, nach-
mittags 3 Uhr, Ausgang abends ö.;)5 Uhr. Gottesdienst tnt Ge-
meindesaal . Wochentage: morgens 7% Uhr, abends 7 Uhr.

Alt - Israelitische Kultnsgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstraße 33. Freitag ' abends 6% Uhr, Sabbat : morgens
8 Uhr, Vortrag 10 Uhr. nachmittags 3 Uhr, abends 8.05 Uhr. Sonn-
taymorgen 7 Uhr, Mottagmorgen 6Ä Uhr, Jomtop -Borabend 7 Uhr,
morgens 7% Uhr, nachmittags 3Vi' Uhr , abends 8.10 Uhr. Chol
Hanwäd : morgens 7 Uhr, nachmittags 614 Uhr, abends 8.10 Uhr.

Talmud Thora - Berein (E. B.) Wiesbaden,  Nero-
strafe 16. Sabbat -Eingang 6.50, morgens 8.30, Mussaxh 9.15,
Mincha s.30, Ausgang 8.05. Montag früh 6 30. Smm 7, Begann
des Chomezverbotes 4, morgens 7, Mincha 7.30, Maarif und
Schiur 8.15.
wlesbvdener Vergnügungs -Sühnen und Lichtspiele.

* Das Kinepontheater , Tmmusstraße 1, bringt ab Samstag für
nur drei Tage den „Katzensteg" nach Sudermauns Roman aus den
Svielplan . Die spannende Handlung aus den Freihettskrregen
spielt sich auf einem herrlichen landschaftlichen Hintergrund ab. Der
Gn'amtwicknng des Schauspiels komnit eine glänzende Darstellung
zugute, die sich am stärksten in den Leistungen von Ferdinand Bonn,
Georg Langbach und Leontine Kühnüerg ausprägi . Schöne Natur¬
aufnahmen . eine gute Humoreske und neue Kriegsbilder vervollstän¬
digen das Programm.

Kus dem vereinsleben.
* Ani Sonntag wurde der silberne Stistnnzsnagel der Oris-

gruvpe des „Vereins Naturschutzpark"  von dem Bor»
sitzenden nach einer kurzen Ansprache in den Schild des Eisernen
Siegfried eingeschlaqen. Jedes anwesende Mitglied schlug einen
eisernen Nagel ein. — Am Ostermontag findet eine Wanderung statt.
Treffpunkt 8.30 Uhr am Bahnhof Doöheim. Marsch über Forsthaus
Rheinblick, Frau -nstein, Spitzer Stein , Grauer Stem nach
Schlangenbad . Dort Mittagsrast . Zurück über Elttnlle . Es emp-
stehlt sich, etwas Provrant mitzunchnien. Ter Rolandschrld ,st m
allen Cinzelh :iten ferttggeftellt und kann in der Geschäftsstelle der
Ortsgruppe , Kleine Burgstraße 1, 1, von den Mitgliedern zugunsten
des Roten Kreuzes genagelt werden.

Nachbarstaaten « . -Provinzen.
— Bad Orb , 11. April . Die Kurverwaltung  hat wäh-

rcnd der vergangenen Winter - und Frühsabrsmonate den Kurpark
um einen großen 'Kinderspielplatz von nahezu Hektar-Größe erweitert.
In diesem Spielplätze ist eine große Teichaulage so errichtet, daß es
den Kindern ermöglicht ist. bei warmer Witterung in demselben zu
spielen und ;u baden. Versorgt wird derselbe von cmem durch-
fließenden klaren Gebirgsbache.

Sport und Luftfahrt.
* Pferderennen zu Berlin -Strausberg . 13. April . Vogelsdorf«

Flachrennen . 2100 M . 1200 Meter Erste Abteilung : 1. O . Trauns
Beowulf (Jentzscht, 2. Wetterau , 3. Einbuße . 54:10; 20, 22, 68:10.
— Zweite Aöt .nlnng : 1. Fürst Hodenlohe - Oehringens Paranoia
(Ackermanns, 2. Apolinaris , 3. Willibirg , 4. Rhenus , 5. Mallorca.
25:10; 16, 22, 71:10. — Annatal -Jagdrennen 2600 M . 3000 Meter.
1. S . Mühlenthals Altcar (Friedrichs. 2. San Franciscan , 3. Marsch-
land 2, 4. Blumenmädchen. 368:10; 80 49. 47:10. — Ermunte-
rungs -Hürdenrennen . 2100 M. 2400 Meter . 1. A. v. Köppens
verubürg (Jires -ks, 2. Olga , 3 Tante Anrelia . 141:10; 29, 17,
24:10. — April -Jagdrennen . 3000 M 2IW Meter . 1. G. von
Lippas Jewel (Lewickih 2.Poor Pam , 3. Bolngese, 4. The Sinn « .
74:10; 19, 24, 17:10. — Preis vom Slraussee . 2100 M . 3000 Meter.
1. B . Herfeld,s Drachenkopf (Lürig ), 2. Jwnwseb . 3. Eilig . 1720:10;
874, 31, 19:10. — Preis von Eggersdorf . 2600 M . 3000 Meter.
1. I . Bürgers Quast (Jalaßs . 2. Odda , 3. Savoyard , 4. Epheu.
19:10; 12. 18, 18:10.

Neues aus aller Welt.
Große Veruntreuungen eines fürstlichen Rendanten . Magde¬

burg,  12 . April . Bor kurzem starb in Roßla a. H. d« Rendant
d« Fürstlich Stolberg -Roßlaischen Kämmcrei -Hauptkaffe, Rech-
nnngsrat Schönemann Schon während seiner kurzen Krankheit sind
Unstimmigkeiten in den von ihm verwalteten Kassen festgestellt wor¬
den. Eine genauere Untersuchung ergab die Unterschlagung be¬
deutender Summen . D '-e Veruntreuungen , die längere Jahre zurück,
reichen, sollen 40 000 M . betragen.

Unfall oder Selbstmord ? Dresden,  13 . April . Der seit dem
17. März verschwundene Rechtsanwalt und Justizrat Putzacr in
Nossen wurde dort im Muldcnwehr bei der Bieberschen Schneide-
mühle als Leiche gefunden und geborgen.

vermischtes.
Der Gipsel der Furcht. Tie oft ins Groteske ausartende nervöse

Furcht der Pariser Bürger vor den Angriffen der Zeppeline veran-
laßt das „Die Wurst" genannte Schützengrabenblatt des 205. fran-
zösischen Infanterie -Regiments zu der folgenden zeitgemäßen Scherz¬
frage : „Was ist der Gipfel der Furcht für einen französischen Sol¬
daten ?" „Wenn er auf den ihm bewilligten Heimatsurlaub nach
Paris aus Angst vor den Zeppelinen verzichtet."

Wiesbadener TsMatt.

Handelsteil.
Die Maschinenbauindustrie im Kriege.

Deutschland hatte noch im Jahre 1913 für 80.4 Mill. M.
Maschinen aller Art eingeführt,  darunter für 22.6 Mill.
Mark Mähmaschinen, für je J Mill. M. Metallbearbeilungs-
sowic Spinnereimaschinen, für 3.9 Mill M. Nähmaschinen,
für 27 Mill. M. Milchentrahmungsmaschinen usw. Dem¬
gegenüber bezifferte sich die Ausfuhr  deutscher
Maschinen dem Werte nach auf mehr als 680 Mill. M. und
war in dem letzten Jahrfünft um fast 300 Mill. M. gestiegen,
ein glänzendes Zeugnis für unsere Leistungsfähigkeit auf
dem Weltmärkte. Der deutsche Maschinenbau versorgte in
Wirklichkeit alle Länder der Erde mit seinen Erzeugnissen,
namentlich mit Dynamomaschinen, Elektromotoren, Loko¬
motiven. Kraftmaschinenu. a. Unter solchen Umständen be¬
greift man, — so schreibt die Zeitschrift „Handel und In¬
dustrie“ —, daß der deutsche Maschinenbau durch. den
Weltkrieg und die Behinderung der Ausfuhrtätigkeit zu¬
nächst empfindlich getroffen wurde. Infolgedessen wurden
sodann zahlreiche Fabriken hauptsächlich auf die Be¬
dürfnisse der Heeresverwaltung einge¬
stellt,  womit in der Hegel recht befriedigende und
lohnende Beschäftigung gewährleistet war. Man darf aber
nicht verkennen, daß der Maschinenbau dabei eine Reihe
beträchtlicher Schwierigkeiten zu überwinden hatte. Wenn
der Maschinenbau auch daran gewöhnt war, sich auf längere
Zeit im voraus mit Roh - uud Hilfsstoffen  zu ver¬
sorgen, namentlich soweit dabei überseeische in Betracht
kamen, so stellte sich doch schon bald die Notwendigkeit
ein. für Metalle zu sorgen. Bei ihrer Beschaffung und Ver¬
wendung verursachten aber die Beschlagnahme-Verord¬
nungen mancherlei Schwierigkeiten und Verlegenheiten.
Trotzdem verstanden es die Betriebsleiter bald, sich den
völlig veränderten Produktionsverhältnissen anzupassen.
Dank der Unterstützung durch die Reichsregierung war es
ihnen auch ermöglicht, im gegenseitigen Austauschverhält¬
nis mit neutralen Ländern weit mehr Ersatzstoffe herein-
zubekormren, als mancherseits angenommen sein mochte.
Wesentliche Hilfe leistete, was die Beschaffung von Hilfs¬
stoffen betrifft, auch unserer Maschinenindustrie das sieg¬
reiche Vordringen unserer braven Truppen auf dem Balkan.
Von unschätzbarem Werte für den Maschinenbau war es
aber, daß die wichtigsten Stoffe, Kohle und Eisen,
jederzeit ausreichend zur Verfügung standen. Der Preis¬
steigerung der Rohstoffe und Halbfabrikate mußte natür¬
lich Rechnung getragen werden: daneben wurden die
Preise aber aucn durch andere Hilfsstoffe, in erster Linie
das Maschinenöl,  beeinflußt . Mit Bezug hierauf kam
in Betracht, daß wir in Frie ien«zeiten große Mengen mine-
lalischer und pflanzlicher öle aus Ländern wie Rußland,
den Vereinigten Staaten von Amerika, England, Afrika und
hauptsächlich aus Asien bezogen haben, die jetzt nichts an
Deutschland liefern können. Hierfür einen Ersatz zu
schaffen, war lim so schwieriger, als bekanntlich unsere
Bergwerkserr.eugung während des Krieges nicht unerheb¬
lich zurückgegangenwar und wir für die Gewinnung von
ölen doch hauptsächlich auf die Steinkohle angewiesen
waren. Es darf heute rückhaltlos behauptet werden, daß
die Sorgen der Maschinenindustrieum die Beschallung dei
sehr wichtigen Schmieröle beseitigt  sind.
Unsere cnemische  Industrie und unser Organisations¬
talent haben auch auf diesem Gebiete unvergängliche
Triumphe gefeiert; es ist wohl anzunehmen, daß die unter
dem Einfluß des Krieges bewirkten Veränderungen in den
Betrieben des Maschinenbaues größtenteils auch im Frieden
l eibehalten werden, sofern sie auf eine Verbilligung der
Produktionskostengerichtet sind Aber auch sonst hat sich
der Krieg für iie Maschiueniudustrieals guter Lehrmeister
gezeigt. Werden die gesammelten Lehren gebührend be¬
rücksichtigt un.l gewürdigt, so werden auch in Zukunft die
Bestrebungen der Vereinigten Staaten von Amerika und
England, der deutsch sn Maschinenarmfuhr den Lebensfaden
abzuschneiden, fruchtlos bleiben. Der deutsche Maschinen¬
bau wird mit Stolz und Zuversicht den Wettbewerb  auf
dem Weltmarkt nach Friedenssrhluß  wieder auf¬
nehmen.

Berliner Börse.
$ Berlin, 13. April. (Eig. Drahlbericht) Im Börsen¬

verkehr war das Geschäft im allgemeinen nicht besonders
lebhaft. Industrieaktien setzten bei fester Haltung ein,
schwächten sich aber späterhin meist etwas ab, da an¬
scheinend der erhebliche Rückgang der Erdölaktien infolge
von Realisierungen verstimmend wirkte. Auch aul dem
Anleihemärkte herrschte Ruhe bei behaupteten Kursen.
Bemerkenswert war nur die Festigkeit der ungarischen
und russischen Fonds.

Wiener Börse.
W. T.-B. Wie«, IS. April. (Eig Drahtberichl) Infolge

der Äußerungen des Finanzministers über die wirtschaft¬
liche und finanzielle Lage trat an der Börse zunächst auf
dem Anlagemarkte und für einzelne Spekulationswerle
Kauflust hervor, die den Kursen der wenigen behandelten
Papiere, zu neuerlichen Steigerungenverhalten. Bevorzugt
wurden einzelne Eisen-, Kohlen-, Petroleum- und Trans¬
portablen sowie Türkenwerte, wogegen Rüstungswerte
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nach der sprunghaften Abwärtsbewegung der letzten Zeit
einen Rückschlag erfuhren.

Banken und Geldmarkt.
$ Diarönt»-Gesellschaft. Berlin , 13. April. In der

Hauptversammlung  der Disoonto-Gesellschaft wurd©
die Tagesordnung ohne Erörterung genehmigt und seitens
der Verwaltung mitgeteilt, -laß sie mit dem Geschäfts¬
gang im neuen Jahr durchaus zufrieden  sei
und daß, trotzdem in der Flüssigkeit des Geldbe¬
tt  a n d e s durch die Einzahlungen auf die 4. Kriegsanleihe
naturgemäß eine Hemmung eintrat, sich doch der Stand der
Einlagen noch ganz erheblich über der normalen
Höhe  halte . Die ausscheidenden Aufsichtsratsmilglieder
wuiden sämtlich wiedergewählt. An Stelle des zurückge¬
tretenen Geheimen KommerzienratesFavreau in Leipzig ist
Bankdirektor Keller  von der Allgemeinen Deutschen
Kreditanstalt in Leipzig getreten.

W. T.-B. Zur Gründung der deutschen Pfandbriclan-
gtalt in Posen. Posen , 13. April. » (Eig . Dralitbericht)
Die preußische Staatsregierung hat ihre Beteiligung am
Grundkapital der deutschen Pfaudbrielanstalt in Posen
durch Einzahlung einer weiteren Million Mark  auf
4200 000 M. erhöht. Insgesamt ist eine Beteiligung des
Staates am Grundkapital mit 6 Millionen Mark vorgesehen.

Industrie und Handel.
* Gebrüder Goedkart, A.-G., Düsseldorf Der Hauptver¬

sammlung werden nach als reichlich bezeichneten Abschrei¬
bungen (i. V. 1365 249 M.) 11 Proz. (6 Proz.) Dividende
vorgeschlagen.

* Aus der Ziegelindustrie. Das Ziegelsyndikat in
Solingen ist aufgelöst worden, ebenso wird bekanntgegeben,
daß das Verkaufskontor für Ziegelsteine der vereinigten
Ziegeleien Ratingens, G. m. b. H., in Liquidation getreten
ist. Die Lage der westlichen  Ziegelindustrie ist
außerordentlich schlecht;  einige Verbände haben Pro-
duktionseinschränkungec von 95 Prcz. vorgenommen.

* Die Schriftgießerei I). Stempel. A-G, Frankfurt a.
verzeichnet einen Reingewinn  von 1.08 Mill. M. Die
Aktionäre erhalten zunächst eine Dividende  von 15
Proz. (i. V. 9 Proz ), und aus dem nach Abzug der satzungs-
und vertragsmäßigen Tantiemen verbleibenden Restgewinn
soll ein Bonus von 10 Proz. verteilt werden

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  13. April.

Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Weizen¬
spelz 17 bis 18 M-, Spelzspreurochl38 bis 39 M., Runkel¬
rüben 4.40 M., Spelzspreu 11 bis 12 M., Pferdemöhren 6 M„
Heidekraut, erd- und wurzelfrei, 2.50 bis 2 60 M., Cicboi ien-
broclcen 36 bis 38 M., getrocknete Eunkelrübenschnitzel
40 bis 41 M. per Zentner, Seradella 90 bis 95 M. per Zentner
ab Station, Saatwicken Ia. 950 M. per Tonne ab Station.

W. T.-B. Berlin, 13. April. Getreide markt  ohne
Notiz Im Warenverkehr  waren Runkelrüben reich¬
lich angeboten und etwas billiger. Beschlagnahmefreies
Maismehl gefragt. Die Forderungen dafür sind sehr hoch.
Guter Meinung erfreuten sich Spelzspreumehl und Stroh¬
mehl zu leicht anziehenden Preisen. In Heidekraut ging
manches um, doch lassen verschiedene hier eingetrolfeno
Posten an Qualität zu wünschen übrig. In Saatartikeln ist
das Geschäft sehr ruhig.

Briefkasten.
(tu SchrMeitnnqM ffiifäbabfnrt tagb'.atrt beantwortet nur fchrMNch«
Bnftagen im Brieftaften, uns »mar ohne RrtiiMBrrbinbUditeit» eforrSunae»

können nicht aetoäbrt toerbenJ
Frau 2. K. Wir empfehlen Ihnen , einen Versuch mit Benzm , Äther

ter Tervintinöl mit Äther zu ntacken. Das Terpentinöl muß aber
-ktifiziert sein. Aus wollenen Slosten entfernt man Fettflecke oft
hr gut, wenn man kohlensanre Magnesia zu einem ganz steisen
frei anrührt , diesen messerruckendtck austrägt (bei großen Flecken
och stärker) unter mäßigem Druck trocknen läßt und dann mit einem
icht zu heißen Bügeleisen die Magnesia stark erwärmt . In allen
hwierigen Fällen hilft Benzin . Dies greift auch keine Farben an.
loch empfiehlt sich wegen dessen Feuerqesährlichkeft größte Vorsicht.

Fran D. St ., Geisrnheim. Mitteilungen über Obst- und Garten-
au-Wiesbaden , „Der Obst- und Gentüsegartner "-Franksurt a. M .,
Blätter für Kleinaartet :bau"-Frankfurr a. M „ „Allgemeine Obst-
nd Gemüsezeitung -Heid:lberg, „Rheinische Monatsschrift sur Obst-
nd Gartenbau "-Bonn , „ Zeitung für Obst- und Gartenbau -Dresden.

K Sch. Nach der Polizeiverordnung über die äußere Heilig-
altuno der Sonn - und F -i :rtage sind an diesen Tagen alle öffentlich
emerkbaren Arbeiten sowie alle geräuschvollen Arbeiten in den
nusn -n und Betriebsstätten verboten. Zuwwerbandlungen sind mit
ltrafe bedroht. Wenn persönliches Zureden nichts hilft , musten « re
Anzeige bei der Polizei erstatten.

Die Morgen-Ausgabe unrfatzt 10 Seiten
tnto Me Berlagsbeilage„Der Roman."

Cauntfdjrtftletter: 0 . Hegerhorst.

BeranittortHtbfür deutsche Politik■ « . Hegerdorst . für « nSf,nd«»Ett
Dr phil . A veldi . für bert UnterfialtungätetlB o. Ranendorf , für Nach¬
richten aus Wiesbadenund den Nachba btzirten I . B. H. Diefenbach ; für
JSerübiSlaaf " : v Diefenbach : für „Svort und Luftfahrt" : J . B. E. LoSaüer;
für „B-rmtzchteS" und den . Britflafien"- C Loöa -ker: für den HandelSIeil:
W <£c ; für die Anzeigen und Reklamen̂ H Dornanf : fämtfich in Wiesbaden.
Drück und Verlag der L. Scheflenbergfchen Hof-Buchdruckerer in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schristleimng 12 bi» i Uhr.

Schuhe, Stiefel8
werden in einem Tag gut und H

billigst besohlt. |
Schuhe werden gratis abgeholt jj

und zugestellt. A
Feste« Kernleder. st

Herren-Sohlen . . . 4.90 Mk. |
Dameu-Sohien . . . 3.19 „ »
Herren-Absätze . . . 1.29 „ g
Damen-Avsätz«. 9«Pf.bis1 „ I
Benäht« Sohlen 39 Pf. teurer. !
Knaben-, Mädchen-. Kinder» f

Sohle« billigst. $
volle Garantie ffit nur solide st
uud beste Arbeft, sowie prima

Leder.

Michel » l»ers 13.
Telefo» 5963.

Familien-Nachrichten

Am 11. d.Mts. verschied
nach langem, schwerem Lei¬
den meine geliebte Tochter,
unsere inniggeliebte gute
Schwester, Schwägerin und
Tante

Krankenschwester

Hva Me

Wiesenfelö.
I>ie trauernden

Kintervkiekeae «.
Wiesbaden, Myolowitz.

Pose«, Benthe«, Miknllschütz,
den 13. April 1916.

Am 12. April starb nach kurzem Kranksein unser treuer Bruder

Generalmajorz. D. CliPt VOR DßWltZ
im 67. Bebensjahr.

Unvergesslich wird er Allen bleiben, die ihm im Kriege 1866 und 1870,71
sowie in seiner fast 50jährigen Dienstzeit nahe getreten sind.

In tiefer Trauer:

Oskar von Dewitz , Greifswald
Roderich von Dewitz , Generalleutnant , z. Zt . Oldenburg
Louis von Dewitz , Generalmajor , im Felde.

Die Beerdigung findet am Samstag, den 15. d. M., von der Leichenhalle
Südfriedhof aus um 4 Uhr nachmittags statt 445
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r Slelleo-Angebote3
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
ans »utrr

. iMittelschule IL4
mitratze 30._

mtSt
Stein.

'TäPlßi . Mädchen zum Anlernen
für Lebensmittelgeschi g. sof. Vergüt.
gesncht. Neuharä , Saalgaffe 38.

Gewerbliches Personal. _
Rock, und Taillen -Arbeiterinnen.

tüchtig, sof. gesucht. Schwarz-Wiehl,
Große Burastratze 7.

Tücht. Taillen - u. Rockarb. sofort
gesucht Rheinstraße 34, Gth. P . r.

Tüchtige Zuarbeiterin
gesucht. Frau Sauerland,

ritzstraße 47, 1.

gesucht
eübte Maschinennäherin
Neugasse 19, Laden.

Wrißzengflickeri«
sofort ge sucht Schlichterstraße 18. 1.

Ordentliche Büglerin
Neu-Wäscherei Rund, Riehl-

Bligellehrmädchen
aei'ucdt scdan straße 10, l rechts.

- kl. Bergütung
Laden.
, Erlerne»

der Präaere , gegen monatl. Vergüt.
Papierausstattung Holstinsky,

ae Burgftratze 9._
J »n«c !«ub. Köchin aefucht.

Borst. abends Mozartstraße 4.
Zn» 15. Avril oder iväter

cht. Offerten "unter F. 712 an
m Tagbll-Verlag ._ _

Tücht. Kuchenmädchen̂ge»en h. Lohn

Tücht. solides Alleinmädchen
gesucht Kleine Webergasse 13, 2.
. . Braves Mädchen gesucht.
Kantine 11/80. Schiersteiner Straße.

Fleißiges Mädchen,
zuverlässig, auf 15. April gesucht.
Gehr, Äabnbofstraße 9.

Jüng . Hausmädchen, evangel.,
welches bügeln u. etwas servieren k.,
für 1. Mm gesucht. Vorzustellen von
4 Uhr ab Kavellenstraße 57.

Junges bess. kath. Alleinmädchrn
mit gut. Zeugn . zu einz. Dame zum
1. Mai gesucht. Off . mit Gehalts-
ansprüchen u. P .^700 Tagbl .-Verlag.

Zum 1. Mai Alleinmädchen,
das in Küche u. Haushalt erfahren
ist. zu zwei Personen gesucht Adel-
heiduratze 67. 1.

Alleinmäbchen,
tn aller Arbeit erfahren , z. 1. Mai
gesucht Taunusstraße 7, 1 links.

Bess. Alleinmädchen,
w. gutbürgerlich kochen kann, ges.
Nah. Geschwister Strauß , Weber«. 1.

„ Hausmädchengesucht. Hotel Lobenzollern.
Gesucht für bald oder 1. Mai

beff, Alleinmädchen, das kochen kann.
Näheres im Taabl .-Berlaa . Xu

Junges ordentl. Mädchen
sofort gesucht. Frau Heuß, Ge-
meindebadgäßchen 3.

Junges tüchtiges Mädchen
gesucht Geisberatratze 12.

Mädchen für kleinen Haushalt
zum 1. Mai gesucht. Vorst, vorm.
18—12, nachm. 7—8 Uhr Luxem-
buravlatz 1, Part ., bei Stenzel.

Junges Mädchen
für Küchen- und Hausarbeit tags¬
über gesucht. Näheres Rauenthaler
Straße 16, Parterre.

Tücht. Mädchen von s48—3 Uhr
gesucht Göbenstratze 15, 2 rechts.

gesucht Taunusstratze
vt . 7/ ( uiKi )rn u . ö ■' o in u « i « «vuiivij.
gesucht Bismarckring 11, 1 St . links.

15,ahrigc8 fleißiges Mädchen
von 8—5 Uhr gesucht Dotzheimer
Straße 21. 2.

Ord. Stundenfrau oder Mädchen
sofort gesucht Moritzstraße 25, 3.

Tücht. saub. unabh . Monatsfrau
1 Stunde gesucht Nerostraße 44, 1.

Saub . Monatsmädchen
vorin. 2 Std . u. nachm. 2 Stunden
gesucht Diainzer Straße 66. 1.

Tüchtige saub. Monatsfrau
2 Stunden von 9—11 Uhr gesucht
Philivvsberastraße 27. 2.

Saub . Monatsmädchen sofort
gesucht Philivvsberastraße 24, 1 r.

Zuverlässige Monatsfra «, ^
ehrlich, unabhängig , gesucht. Vor¬
stellen von %3 Uhr bis 6 Uhr. Adr.
»u erfragen rm Taabl .-Verlag . 6«

Ehrl , durchaus saub. Monatsfrau
ein. St . ges. Philippsbergstr . 15, 2 r.

, Saubere Monatsfrau sofort
gesucht Hallaarter Str . 7, Stb . 1 l.

Aufwärterin morgens gesucht
bei einz. Dame , Nähe w. Vorstell,
morg. ab 9 Eltviller Str . 17. 2 lks.

Saubere Putzfrau gesucht
für Freitags o. Samstags . Werner,
Kaiser-Frieorich-Rina 41, Part.
Saubere Putzfrau für vorm. 3 Std.
sofort gesucht. Zu melden Bahnhof¬
straße 1, 1, von 9—12 Uhr.

Tüchtige saubere Putzfrau
für Samstagnachmittags 2—3 Std.
gesucht^ orkstraße 6, 1 links, zwischen
I . Mädchen od. Knaben z. Ballaufles.
gesucht Adelbeidstraße 33, Erdgesch.

Schulfreies Mädchen
für leichte Arbeit und Ausgänge ge¬
sucht Frankfurter Stratze 8.

.Braves Laufmädchen sofort aes.
Färberei Bischof, Walramstratze 10.

EltSeli-Bilgebolt
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Schlosser zu sofortig. Eintritt
gesucht von Ofen-Geschäft Post,
Hochstättenstraße 2.

riseuraehilfe sofort gesucht.
enett , Grotze Burg ftratze 16._

Gartenärbeiter für Landschaft
gesucht. Au«. Weber, Stiststraße 24,

Lehrling
für Herrenschneiderei sucht Ludwig
Sinn,  Hermaunstraß e 18, 3.

August
reinerlehrling gesucht.

er, Hellmun ds tra ße 28.
Bäckerlehrling

gesucht Wanemanristratze 23.
Taglöhner sTüncherj

gesucht Umbau Abeggstratze 6.

Men -Gchche
Weibliche Person -« .

Kaufmännisches Personal.

Sol . Beamtentochter, frdl. zuv. Wes„
welche in Drogen-Geschaft beim
Verkauf tätig , w. sofort Beschäftig._ , ltig, .. . _
Hellmundstratze  23 , Hth. Part.

_ Gewerbliches Personal.
Erfahrene Krankenvflegeri«

sucht tagsüber Beschäftigung, über¬
nimmt auch Nachtwache. Offerten u.
K. 71V an den  Tag bl.-Verlag._

Köchin
icms-mit längs. Zeugn ., die etwas v -.-.-.-

arbeit übern ., sucht Stelle . Wellritz-
stratze 2, Pudgeschäft.

Köchin, selbständig,
in jeder Hausarbeit erfahren , sucht
auf 1. Mut oder früher Stell . Briese
u . X 126 Ta abl.-Zweigst., B.-Ring,

Junges Mädchen, w. V-i  Jahr .
in der Haushaltungssch . w., s. St . m
beff. Hause. D ruderistratze 7, Hth. 1.
Ja . kräft. Mädchen v. Lande s. St.
auf 1. Mai , im Haush . od. zu Kind.
Näh. Römerberg 34, Hintern . 2.

Einfaches Fräulein,
24 Jahve , in Küche und Haushalt
perfekt, in Kranken - und Kinder¬
pflege erfahren , sucht pass. Stellung.
Ka rlstraße 37, Parterre links.__

Beff. M. s. Besch, nachm, von 3—7
od. einige Std . in d. W. gleich welch.
Art . Helenenstraße 21,  2 . Stock.
Junge KriegerSfrau sucht von 9—11
Beschäft. Rhe ingau er St r . 4, Lth . 3.

Saubere unabh . Frau .
sucht für den ganzen Tag Beschäft. in
einer Küche, Adlerstraße 67, 1. St . r.

Junge Frau , perfett im Kochen.
u. aller Arbeit , sucht von letzt bis
zum 1. Mai tagsüber Aushilfe.
Erbacher Stratze 6, Hth. 3 rechts.

U EleIIeii-8 e!icht
Männliche Person » .

Kaufmännisches Personal.
Junger Mann ^ _

sucht Stelle als Kontorist oder Buch¬
halter . ' Offerten unter H. 708 an
den Tagbl .-Verlag . _

Gewerbliches Personal.
Ja . Mann sucht Besch, at. w. Art.

Dctzbeimer Stratz e 76, 4 St . links.
Für Junge . ^

von 16 I . wird leichte Arbeit gesucht
Göbenstratze 7, Hinter haus Pa rt.

Ein Junge , der radfahren kann,
sucht Beschäftigung nach d. Schule.
N. Johannisberger Str . 9, H. Part.

Sklleii-Aligrbiilr
Weibliche Person » .

Kanfmäunisches Personal.

Wohlfahrtssache.
Gesucht Damen mit guten Um»
ugssormen für die Reise geg. gute
:vgütung. Meld. mit Legitimation
n 5—8 Uhr, Orarrienstraße 3, 2.

Lehrfräulein gesucht.
Vorstellung 8—8 Uhr.

KnnstaewerbehauS Carl Rohr
G. « . b. H.

_ Gewerbliches Personal.

Mllze» emMnliM
sofort für dauernd gesucht.

Leiiter-Bodach, Gr . Burgstraße S.

UAixe Zurdkilkrlmikii
bei gutem Lohn auf sofort gesucht.
_Joh , Weiß, Adolfstratze 12, 1.Schneiderin

zum « »ändern von
Damen - Konfektion

Adresse r» erfragen im
Verlags Xi
Tüchtige Zuarbeiterin

sofort gesucht. Lau«, Schwalbacher
Straße 19.

Lehrmädchen
t . Damen -Schueiderei Weiß»

»lfstratz« 12, 1._
14jähr. kinderliebes, zuverlässiges

Mädchen
gegen Vergütung gesucht. Fröbelscher
Kindergarten , Schwalbacher Str . 44.

Suche Jungfer , Köch., beff. Hausm .,
Alleinmädch„ w. kochen. Frau Elise
Lang, gewerbsmäßige Strllenvermitt-
leriu , Wagemannstr . 31. Tel. 2363.

Frövlklam guter foniilic
für tzjähr. Knaben zur Beaussicht,
der Schularbeiten u. Ueb-ung am
Klavier für nachmittags gesucht. Off.
mit Gehaltsansprüchen u. O
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

711

ZmaMies AllklmMA».
tüchtig in Küche u. Hausarbeit , aus
1. Was von Ehepaar gesucht Kaiser»
Friedrich -Rina 49, 2._

Gesucht zum1. Mai
zu zwet Mädchen (9 u. 11 I .) Nach¬
mittagshilfe ö. 2—8 Uhr. Erfahrung
mit Kindern , gutes Nähen u. Zeug¬
nisse Bedingung . Angebote unterZ. 705 cm den Tagbl.-Verlag._
Best . Kindermädchen,
pevfekt im Nähen, Bügeln u. leichter
Hausarbeit , nach Köln gesucht
_ Parkstraße 13, 2.

Atteinmädchen,
w. bürge rl . kochen kann, für ein ält.
Ehepaar z. 16. April gesucht Bülow-
stratze 8, Part. _

mit guten Empfehlungen gesucht.
Borzustellen zwischen 10 u. 11 Uhr
vormittags , Wilhelmstrabe 42, 1.

Evangel . tüchtiges, fleißiges
Hausmädchen

sogleich oder 1. Mai gesucht Wein¬
bergstraße 33._
Laufmädchen. auch nachm., gesucht.

El . Eisheuer , Kleine Burgstraße 4.

Tüchtiges solides Mädchen
mit guten Zeugnissen» das die ein¬
fache Küche versteht und Hausarbeit
macht, wird gesucht Fritz - Kalle-
Straßr 14 (an der Biebri chcr Str .).

Schenkamme
sucht das Städtische Krankenhaus,
Wiesbaden. Näheres daselbst. F253

U 6teHni»li |tlii)tt
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Tüchtiger kanfm. gebildeter
Hotelbuchhalter

sofort gesucht. Offerten u. W. 710
an den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal. _

«k . SMlMkk
sucht die L. Schellenbergsche Hof-
buchdruckerei, Wiesbaden.

Tüchtige

für dauernde Beschäftigung
gesucht.

Zu melden beim F253
Stadt . Elektrizitätswerk,
Mainzer  S tr. 144 (Kraftwerk).

Arbeiter, Mt  ein fjeiict
gesucht Orlfabrik Dotzheim.

Hufschmied gesucht
für meine Betriebsschmiede.

Hofsp editeur Rettenmayer.

AA . Motetenre
nnd Tapezierer für dauernde Stell,
auf sofort gesucht.

_Slvrrr &Pieper.
Schneiderlehrling

gesucht. Doppelst ein, Marttstratze 8.
Freundlicher junger

Hausbursche
zmn 15. d. M. gesucht.

Drogerie A. Jünke»
Kaiser - Friedrich - Ring 30.

Elelleii-Kesillhe
Weibliche Person» .

Kaufmännische» Personal.

Chemikerin,
mit allen Laboratoriumsarbeiten
vertraut , sehr zuverlässig und selbst¬
ständig, sucht Anstellung. Vorzug!.
Zeugnisse. Gefl. Angebote unter
L. 710 an den Tagbl .-Verlag._

Fräul ., l. Jahre a. e. Postagent . u.
in der Kolonialwarenbranche tätig,
w. äugen, dauernde Stell . Off. mit
Gehaltsanivr . bei fr. Station unter
A. 232 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

empfiehlt sich zur Aushilfe. Gefl.
Off . u . L. 711 an den Tagbl.-Verlag.

Durchaus perfette
Kammerjuugfer,

besonders tüchtig im Schneidern,
sucht Stellung bei einzelner Dame.
Off, u. A. 231 an den Tagbl .-Verlag.

Alleinst , beff. Witwe,
88 I ., sucht Stelle als Haushälterin,
Übernimmt auch Pflege für hier oder
auswärts . Off . u. Z. 710 Tagbü -Verl.

Gebild. gebor. Französin,
nat . Deutsch., erfahr , in Küche n.
Haush .» sucht Stell , als Haushälterin,
auch bei Kranken » oder als Gesell¬
schafterin in gutem Hanse. Augeb.
unter I . 711 an den Tagbü -Berlag.

Bessere Dame,
welche infolge des Krieges ihren
Haushalt ausgeben muß, sucht entspr.
Wirkumgskreis mit Kost u. Logis rm
Hause, am liebsten in ersiklass. Hotel
oder dergl. Offerten u. E. 5168 an
D. Frenz , Ann.-Exp„ Mainz . Fll

Junges Mädchen
sucht Stellung für den Haushalt,

Elli Wiegand , Cassel,
Königstor 45. F 51

g Nele».8es°cht 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

KnnMnsf. Mt. GeMtsin.
sucht passende Stellung als Kassierer
oder Kassenbote od. sonst. Vertrauens^
Posten. Pr . Referenzen . Off . unter
K. 711 an den Tagbl .-Verlag.

wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
ibrtttche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 2« Pfg .» auswärtige Anzeigen SO Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern nnd weniger bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Aarftr. 27 1 Z. m. Küche, einz. Perf.
^Jjb . Fa m. o. Kinder. Behrens , 1 S t.
»dechcidsir. 61, H. Dachst., 1̂ Z" K.»
^ev. m. Kammer , bill. Näh. 1. 1032

stratze 10 1 8 . u. Küche. 811
Adler str atze 35 l -Zimmer -Wohnuna
^ sofort billig zu vermieten . 408
Adle rstr. 43 1 Z.. K., K., sof. N. PI
Adlerstr atze 57 1 Z.» K. u. Kell.  zu v.
Am Römertor 5 1 Zimmer u. Küche

M, zu vermieten. _
^rträ mst ratze 19, Mtb.» 1
Bertram str. 20, M. P . l., 1
Bleichfträße 18. Vdh. 1, 1 großes Z.mit großer Küche zu verm. 1066
Aleichstr. 20 1 gr. Z. u. K. N. UhrenÜ

rave 7 1 Zim u. K. 82475
Bülowstr. 8 gr. Zim. u.  K .. Hth. 370
Eastrllstr. 7 1 Z. u. gr. Küche sofort«uruur . / i u. gr. reucoc idtoii.

m-  Str . 85, Mtb.. l -Z.-W., 1. 7.
»hh. Str . 120 1 Z. u. K. an einz.
Person z. 1. Mai . Br . 12 Mk. 1055
reiwcidenftr . 7 1 Fron tspz. u. K.
rudcnstr. 6 1 sch. Z.. Küche, Gas.

^Mller ' Str . 9. Hb " "l "Z.7 " Küche^Keller zu vm. Näb. Verwalt.  410
std kratze 9/11 1 Zimmer u. Küche
sofort zu vermieten. 958

Feldstraße 12 schöne l -Zim.-Wohn.
sofort oder sväter billig zu v. 412

Franffurtrr Str . 85 1 Z. u. Küche,mit Nebenraum sof. od. spät. 413
Geisbergstraße 16, 1, 1 Zim. u. Küche

an ruhige Leute zu verm. 9,5
Göbenstr. 71Z7/K . m. Kl. î Abschl.
Göbenstr. 19, Hth., 1 Zim. u. K. 856
Helenenstratze 1. Dachst., I -Z.-Wohn.
Hrlenenstraßr 12 1 Zim. u. Küche,

Mans .-W., zu vm. Näh. H. 1. 97l
Helenenstratze 17 1 Zimmer , Küche,

Keller sofort od. spät. Näh. 1. 933
Hellmundstr . 29. Stb .. 1- u. 2/Z7-W.
Hellmundstratze 30, Dachw., 1 Z., St.
Hellmundstr . 40, 1, Dach 1 Z., K., 17.
Hellmundstr . 53, 1, schöne l -Z.-W. z.

s. od. sp. N. Gebr. Schmitt . Bl560
Herderstratze 9 1 Z. u. K„ Abschluß.
Hermannftr . 15 l -Z.-W., 1. 5. o. sp.
Hermannstr . 22"! Z7 K. N. P . »3966
Hirschgraben 4 1 Zim., K. zu v. 1008
Karlstraße 3, Stb ., 1 Zim., Küche zu

verm. Näh. bei Scheidt.
Kirchaaffe 19 helle Dachw., 1 Z. u. K.
Körnerstr . 8. V.. 1 8 . K.. 1. 7. N. P . l.
Ludwigftraße 10 1 Zim. u. Küche

sofort zu vermieten. 878
Moritzstr. 23 frdl. Fsp., 1 Z., K. 342
Moritzstraße 68 schöne große Mans.

u. Küche. Näb. Part . r . 819
Nerostr . 10 l -Z.-W. s. Moritzstr. 50.

Oranienstraße 54, Mtb., 1 Maus . u.
Küche sofort zu v. N. V. P . l. 1084

Rheing. Str . 4 l -Z.-W., H. N7̂ 8.  1 r.
Riehlstr. 6, Hth., 1 Zim. u. K. 866
Riehlstr . lv l-Zim.-Wohn. zu vernü
Riehlstraße 13 1 Zim., Küche, sof. o.

spät, zu v. N. Mtb ., Ko ch. F354
Römerberg 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 896
Römcrbe rg 12 1 Zim. u.  Küche. 1044
Römerberg 14 1 Z. u. K. N. Vdh. 1.
Römerbera 34 1 Z. u.  K ., sof.  857
Rüdesbeimer Str . 18, Gth., l -Z.-W.
Schachtstr. 5. Mtb., 1 871 -, Ms. 1. 5.
Schulberg 6, 3, separ. Erdgesch.-Zim.

mit Nebeuraum u. bes. Klos. 580
Str . 23, Frontsp ..

\  Vdh . P.
Schwalbacher Stratze 87 1 gr. Zim.

u. ar. Küche im Vdü. 10 52
Se danstraß e 5 1 Z. u. K. gleich. 419
Steingasse 16, Hth., 1 Zim. uä Kü che.
Steingaffe 20 1 Z. u. K. sof. od. spät.

Näh, bei Heller  dasel bst. F 375
Wälramsträß e 17 l -Zim.-Wohn. 865
Walramstr . 30  1 Zün^' Küche, Keller.
Wellriv straße 21, 1.  1 Z. u. K. zu v.
Westcndstr. 3 gr. Z., Küche, ZZ7D3 762
Zim merma nnstr. 5 1 ft. u. K., 1. 5.
I -Zim.-Woh». mit Zub. bis 1. Mai.

Näh. Dotzheimer Str . 126,  P ., 1012
1 Zimmer u. Llüchc im Dach für sof.

!is 12 Vik. mönatl . RäkLäheres
Eraße UL E

2 Zimmer.

Adlerstr. 8 sch. 2—3-Z.-W. gl. od. sp.
Adlerstratze 9 2-Z.-W. m. Züb. sof.

Adlerstraße 23 2- u. 3-Z.-W. b. N. 1.
Adlerstraße 26 2 Zimmer u. Küche

aus 1. Mai zu verm._ 995
Adlerstr. 28 2 Z„ 1 K., sof. N. Pa rt.
Adlerstratze 37 2LẐ W. N. 1 r. 427
Adlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu

verm. Näh. Mor itzstr. 68, P . 586
Adlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u.

Kü che auf sofo rt zu verm. , 869
Albrechtstr. 35, Hth., 2 Z., Küche zt.

zu verm.  bfäh . Vdh. P art . 430
Albrechtstr. 39, Fsp., 2 Z., a .75T37 5
Am Römertor 3 kleine 2-Z.-Wohn.,

mit Abschluß, cm ruh. Leute. 10 64
Bertramstraße 8, Hth. 1, 2-Z.-W.

N. Bism arckr. 3,  Calmano . 84782
Bertramstratze 17, Hth. D., .2 Z.,K.

u. Zubehör sof. zu v. Nah. Biel.
Bc rtran lstr. 19 2-Z.-W., Hth. N. P .
Bertramstr . 23, H., 2 Z., K., sof. 431
Bertramstraße 25, Vdh. 1 u. Gth., je

2 Zim. u. Kü che. Näh, das. 8 1772
Bletchstr. 30 2-Zim^Wohn. B 4498
Bleichste. 34, StU 2-Z.-Wohn. 9009a. iA.u~ an « 0.53.w; Ä 1 l

Blücherstraße 17. Mtb ., 2-Z.-Wohn^
300 u. 280 Mk., zu v. N. Helenen-,
straße 6, 2, bei Schw erd el. 903

Bülowstn 9. H., 2 Z., Küche rc. 433
Castellstraße 4/5 2 Zim. u. K. auf

1. Juli zu verm. Näh. 2 l. 103»
Caste llstraße 9, Dachw., 2 Zim. u. K.
Dotzheimer Str . 100, V. u. H., 2-Z.
_ Wohn, zu verm. Näh. V. P . 1027
Dotz heimer Str . 109 2 Z7ü7 K.,,85tz
Dotzh eimer Str . 169, Vdhj^2 -Z.-W.
Ellenboaena. 9 2- auch 3-Z^W7 kos.
Eltviller Straße 3 2-Z.-Wohn. mit

oder ohne Stallung zu verm. 408
Eltviller Str . 9, Stb . 2, 2-Z.-Wohn.

Besicht, shl —%3 Uhr, abends nach
6 Uh r, öiäh. bei Kriwmel. 898

Eltviller Str . 18, Mtb . r ., 2 schöne
Zi mmer u. Küche billig. B 4494

Erbacher Str . 7, Hth., 2 3 ., » ., GaS.
Faulb runnenstr . 1. Hth/ 2, 2 Z ., Zh,
Faulbrunnenstr . 9 2 Z. o. Küche f.
Faulbrunnenstr . 1», Maus .. 2 Zim.
_ n. Küche. Näh, bei Letschert. 433
Fcldstraße 1 2 Zim. u. Küche zu vm.
Feldstr. 8, Stb . Dach, 2-Z.-W., Gas u.

Ab schl. sof ort billig zu verm. 1029
Feldstratze 10, Stb ., 2-Z^W. __403
Feldstr. 18, Stb ., 2 Zim. u. K. 677
Frank en str. 7, H. 1, 2 Z. u. Ä., 1. S.
Frankenst r aße 14. L. lT 2 Z. u. KI
Frankenftratze 19. Vdh. gr. 2-Z.-HI



Frankcnsttaße 21 2—4-Z.-Wobn«
im £>to.. >of. ob. spät, zu v. 905

8rankenst r . 23, H« 2-Z.-W« Abschl.
Arietzrichstr. 44, Stb « 2 Zim.. Küche,

ev. m. tL Werkst, Heinr . Jung . 988
Miedrichstr̂ 55,H « 2-Z.-Dachw. 835
GeiSberastr. 9 Maus .-Wohn., 2 Zim.

u, Küche zu o. Näh. 1. St . r. 946
Tneisenaustt . 2, H. 1. schöne 2-Z.-

Wohn. mit Zubeh. sof. zu vm. Nah.
b. Hausve rw. Arndt , daselbst. 1220

Tneisea austr. 12 2-Ziui.-W« H«„sof.
Göbenstr. 2, H , Frtsp .-Wohn« 2 gr.

Z. u. Küche sof. od. 1. Mai. 83736
(SiÜbcnftraft lö . Mtb« sch. 2-Z.-W.

auf 1. Juli zu vermieten._ 84612
Mbenstraßr 16, Hth« schöne 2*8 ..

Wohn, per 1. J uni zu vermieten.
Göbenstraße 19,, Hth« 2-Z.-W. 813fallgarter Stt.6,L>«2-Z.-W«1.5,allgartrr Straße 7 2-Zim.-Wvhn.

zum 1. Juli 1916 zu verm. Näh.
daselbst Parterre beim Hausver¬
walter Engel. ^ 1031

Helenenstr. 17 2 Zim., Küche u. Keller
__ aus sofort od. spät. Näh. 1. 932
Hcllmundstraße 27. Lth .. 2 Z.. Küche.
Hellmundstraße 32 2-8 .-W.. s. o. sp,
Hellmundstraße 49, Vdh. D ., 2-8 .-W.

sof. oder später zu verm. 82 634
Herderstr. 13 kt. Dachw« 2"Z. u. K«

sof, od. spät. N. b./Berg , 3 St . 382
Hermann str. 9 2 Zim. u. K.,1 . Juli.
Hi>schqraben 7, tm 3. Stock, 2 Zim.

u. Küche nebst Zube hör zu v. 440
Hochstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2 Zimmer u . Zubehör. Näh. das.
u. Scharnhorftstraße 46, 1. 88016

Kapellenstraße 8 eine schöne Wohn,
von 2 Zimmer u. Küche im Erd¬
geschoß für 1. Ju li zu verm. 1033

Kärlstraße 30, Mtb., 2 X 2-Zimmer*
W., mtl. 20—25 m .JL « . P ., 949

Kärlst r. 34 schöne2-Zim.-Wohn. z. v.
Kleiststraste 3. Frtiv ., sch. 2-Zim.*W.
Klopstockstr. , 9 sch. 2-Z.-W.. Stb . 1.

Näh, bei Kopp. Vdh. Part . r. 441
Mrn crstr. 6. V.,2  Z ., rf.
Körnerstr . 6 sch? 2-̂ .-W« V^ 1. Burk.
Hekrstraße 14, 'Parterre -Wohnung,

2 Zimmer , Küche, sofort. 966
Lehrstr . 31. Msd.. 2 Z. u. K. s. , 443
Loreleyrina 2, 1 r.. 2-Z.-Wobn. per
_1 . Juli zu v. N. Zigarren !. 84596
Lothringer Str . 30, V. 3, sch. große
^2 -Zim.-W. Näh. Nr . 27, P . 8 4455
Lothringer Str . 31, L« sch. 2-Z.-W.,

neu herg« Gas . Abschl., 1. 7., 26 M.
Luisenvl av 6, Stb . P ., 2-Z.-W. 764
Lutem bu rast ra ße 9, Hth., sch. 2.Z..

Wohn«^Ablchl. M-b^ Vdh. P . „ 445
Mauergaffe 8, Hth., 2 gr. Zim. u. K.
MauritiuSstr . 12, Mans ., 2 Z. u. K.
_ju verm._ Näh. das. bei Kiffet_
Michelsberg 12, 3. schöne 2-Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Näheres
daselbst im Laden. 83017

Mictielsberg 13 schöne 2-Zlm.»Wohn.
sofort billig zu vermieten. _

MichelSbera 20, 8 St ., 2-Z.-Wohn.
mit  Mansarde zu „vermieten . 1091

Moribstraßr 9, Hth., 2-Zim.-Wohn«
, 1. Juli zu verm._ Nah. Vdh. 1.
M- ritz«r̂ 23,„H. Mid.. 2 Z.. K. 343
Moribstr . 31 schöne Frontsp .-Wohn«

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei  Ravv das._ 447

Moritzstr^ Ŝ MT ' H« 2-Z .-W. 448
Müllcrstr . 7. P « Mans .-W« 2 ' Zim.

u.  Küche an 1—2 P ersonen. 991
Rerostr, 10^ -Z.-W7I . Dtoritzstr. 50.
Nettelbe ckstr. 20 2-Z .-Wohn., 21 Mt
Mtclbcckstr , 2tVdh . , Fsp., 2-Z.-W.
Neugaffe 18 2-Z.-W. VF. Korblad . 990
Niederwaldstr7A ^ Z.-W.. Fsp. 986
Rittlasstraßc 7, Stb . Dachst., 2 Zim.,

JfücOe auf gleich zu verm. _ 450
Oranienstr . 14, bes. Hth.. Frtsp « 2 Z.

u,Z « sof. od. sp. Nah. V. 1. 854
Oranienstr . 16, Hth?"2-Z.-W. m. od.

a. Wer kst., 1. ^ suli. Näh. Zeiger.
Oranienstr . 24, PS 2 kl. Zimmer u.

Küche auf 1. Mai , eve nt . 1.  Juli.
Oranienstraße 29 2" Zim . u. Küche

zu verm. Näh. Parterre . 1061
Oranienstr . 38, P . 2. 2.Z .-W. N. L.
Oranienstr . 56, H. 1, 2?Zim ?Wohn.
Platter Straße 2 2 Z. u. Küche, mit

Zubeb., Stb ., für sofort zu verm.
Näh. belStnrm , Vorderh. _ 925

Blatter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
U. Küche, zu  vermieten . F247

Platter Str . 32 2-Z.-W."M . od. spi

Rheinstr aste 62. Gth« schöne 2-Z.-W
„ sosort oder später zu„ vermieten.
Rheinstr. 70, Hth., 2 Z., Küche, Kell.,

Gas . Näh. Luisenstraße 19. 761
Rheinstraße 89 2 sch. Z.. K« K« Gas.

Hth. Part . Näh. Laden.
Rheinstr . 103 Mans.-W-, 2 Z., Küche,

150 Mk., an. ruhige Leute zu verm.
Riehlstraße 7, Hth., 2 Zim. u. Küche.
Röterstr aße 4. Fsp« schöne 2-Z.-M.
Röderstr. 2V? Stb « kl. 2-Zim.-Wobn.
Röderstr . 37, D., 2 Zim., K ., K., G.
Römerberg 6 2 Zim. u. Kü che. 456
Römerber , 17 2 Zimmer . Küche mit

GaS zu vermieten. _ ^ 458
Minerbrrg 21 2- od?"8'-3im .-W. sof.
Roonstraße 10 2 Zimmer u. Küche

unt Zubehör zu verm.  8 4313
Scha rnharststr. 44, Gth., 2-'Zim.-W.
ScharnharMr . 46, Hth., 2-Zimmer-
^ Wohnung ab 1. Mai zu vm. 84362
Uchrsselstr. 6, Stb ..' 2-Z.-W.. s. o. ,sp.
Schiersteiner Straße 18 2-Zimmer-

Woh nuna sofort oder  später. _ 897
Schulbeeg 9 abgekchl Mans .-Wohn.,

2- 4 Z., K., Kell., sos. N. P . 862
Schwalbacher Str . 10 2 Z. od. 1 Z.

mit  Küche, Dachstock, zu ver m.
»albacher Str . 19 2 Z u. ZubeL

hwalb. Str . 36. Msd.-Wl̂ bekt. a.
Msd. u. K, s. o. sp. Näh. das.

Schwalb. Stt . 38, P ., Giebelspihe u.
Jrontsp. , je 2 Z., K. u. Kell. 1046

Schwalbacher Str . 42 kl. 2-Zimmer-
Woh nung zu vm. Nah. B. P . 981

Schwalb. Str . 43, Mtb.. 2 Z, u. K.  465
Sedanplatz 3, Stb ., kl. 2-Z.-W., mtl.

22 Mk., auf 1. Juli zu, verm. 1026
Seerobenstr, 28, 2-Z.-W. N. Lad.
Steingaffe 19, L>„ 2 Z. u. K„  Abschl.
Steingasse 20, Hth., 2 Z. u. K. auf
^sofort ._ Näh, bei Heller das. F37I
Steingasse 23 2-Z.-W. sof. od, sp. 880
Steingasse 25, Neubau, sch. 2-Z.-W.,

Stb ., zum 1. 7. 1916 zu ver m.
Steingaffe 34 2—3 Z. u. K , sof. o. sp.
Steingaffe 38 sch. 2-Z.-W., sof. 470
Täunusstraße 36, Stb ., 2 Zimmer u.

Küche zu verm,_ Näh. Vdĥ 2 St.
Wallufer "Straße 8. Hth? P ., 2.Z..Wohn., mit etw. Hausarb eit zu  v.
Walramftr . 18 2 schöne Zim. u. K.

A. Stritter , Lacke u. Karben. 83176
Wäterloostraße 3, Hth., 2-Z.-W. auf

1.  Mai od. spät er. N. Bdh. P . r.
Webergaffe 50 2- od. 3-Zim.-Wohn.
Weilstr. 18 2-Zim.-W., Stb . D. 861
Wellritz str. 21 2-Zim.-W.. Part . 087
Wellritzstr. 44, 1, freundl . 2-Zimmer-

Wo hnung  sofo rt zu ve rm. 8 4354
Werderftr . 10, Stb . Dachw., 2 Z., K.
_u . Kell. Näh. Hausverwalt . 84373
Werderftr . 12, 37 Sonnenseite , große

sch. 2-Zim.-Wohn., 1. J uli . 8 4663
Westendstraße 1 2 Zim. u. Küche an
^ ruhige Mieter zu verm._ 1092
Westendstra ße 3, 8, 2 Zim. u^ Zub,
Westcndstraße 5, Stb ., 2-Zim.-W.

zu verm._ Nah. Vdh. 2 lks. 83024
Wörth str. 22, Dachst̂ sch. g. 2-Z.-W.
Norkstr. 4 2 Zim. u. St.. Stb ^ 84215
syorkstraße 19, Pari ., 2 Z., Küche,

sofort̂ Näh. Noll, Bismarckring 9.
Norkttr. 22, V.. 2-Zim.-W. aus 1. 7.
Kleine Msd.-Wohn., 2 Z.. K.. Keller,

an ruhige Leute o. Kind, auf gl.
zu verm. N. Platter Str . 12. 762

Wrsbadrser Tagviatt.
Friedrichstt. 50. 2. gr. 3-3im .-Wohn

auf sof. oder ,später zu ve rm. 511
Geisbergstr . 9 gr. 3-Zim.-W. nebst

Zub., sofort. Näh. 1 St . r. 947
Geora-Auau ststr. 8 3 Z. u. K. H. P.

Aretterg, 14 - Nstril ISIS.

3 Zimmer.

Bdriheidstraße 54 schöne Jrontsvitz-
Wohnuna , 3 Z. u. Zub., a. 1. Juli
zu v. Nah. Lewald, Hth. 1. 1088

Adlerstratze 13 zwei 3-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten._ 675

«dvlfsaller 17, Part ., 3 Zim., Balk.
u. Zubeh., auf sof. od. sv. zu ver-

^ lnieten._ Näheres daselbst._ 384
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

tm Speditionsbüro . 83050
«dolfstr . 5, Vdh. 3 ü. Stb . 2, 3-Zim.-
, Wohnung zu^ vermieten . _ 488
lldolfstraste 10 3-Zim.-Wohn., Mtb.,
_ zu verm. Näh. Vdh. Part. _ 490
Albrechtstraßr 2. Vdh 1,  P -Zim.-W.
Albrecktstraße 5, Hth.. 3-Z.-W. mtt
_ Subeöör,_ Kön. Vdh. 2 St. _ 491
Albrechtstraßr 10, Stb ., schöne 3-Z.-

Wohn. N. Vdh. 3,  Rehwinkel .,492
Albrcchtstr. 28 3 Z.. K.. 'Zb. N. 1 St.
Albrecktstr. 32 3 Z. u. Z.. el. L., Gas.
Am K.-Friedrich-Bad 6, Gth., schöne

3-Z.-W.^u. Küche, 500 Mk. , 977
Bertramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.

auf sof. oder spät. Näh. P . 495
Bertramstr . 19,^Vdh., 3-Z.-W. N. P.
Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 St ., je
_ 3-Zim .-W. auf sof. od. spät. 83018
Bleichstraße 18, Vdh. 2. 3-Z.-W. für

l . J uli , jtudfi früher zu bm,_ 956
Blrichstratze Lö 3-Z.-W. sof. vreisw,
Bleickstraße 33 3-Zimmer -Wohnung.

Näh. Nr. 29, Part ., bei S .eel. 63655
Blüchervlatz 2 schöne 3-Zim.-Wobn.

aus sofort. Näh. nur Hellmund-
^ straße 2, 1 S t. links. _ 496
BliicherstrkchV .. gr. 3-Z.-W. N . 1 l.
Blücherstr. 10, 1. 3-Z^W. sos. Ä>. sp.
Vliichcrstr. 11. 1 l .. Z-Z.-Wohn., soß
Blü » erstraße 15. Mtb. 1" lks., schöne

3-Z,m.-Woh nung zu  vermieten.
Bülowstt . 4, 1, 8-Zim.'-W. m. Balki,

zum 1. J uli . Näh. P . r._ B 4320
Dotzheimer Straße 46, Gth., 8 Zim.

u. Zubeh. Näh. Pdh. Part . 83031
Dotzheimer Str . 83 Wohn., !T Zim.,

sof. zu vm. Näh. bei Rauch. V247
Dotzh. Ttr , 169 3-Z.-W. gl. o. sp. 500
Drriweidenstraße 1, 3. schöne 3-Z.-

Wohn. mit Zub., 2 Balkons und
Bad. in . gutem Hause, sof. od. sp.

_ 3U verm. Näheres P art.  501
Drubenstr , 5, H.,3 -Z.-W., neu bera.
Drudenstraße 7Hdb . 2. u. 3. Stoa,

i-! 3 Zim. u. Zubeh. zu v. Räh.
das. bei Schneider, Stb . 2. 84640

Eteonorenstraße 4 schöne 3-Zimmer-
Wohnung sofort oder später. Näh.
He llwig. He llmundstr . 2, 1,_ 502

Eleono renstr. 8 3 Z u. K. Nah. Nr. 5.
Eleonorenstr . 9 3-Z.»W^ N. Nr. 5. 503
Ell enboarngaffe 9 3-Zim.-W. sof. 481
Ellenboaengaffe 11. 2. 3-Z.-W-. Zub.,
_ s. ob. sp ät , zu v. N. das, 1 S t. 504
Elsäßerplatz 3, 1, 3-Z.-Wohn. mit K.

u. Zube hör zu vermieten, 1069
Elsäffervlatz 4 3-Zim .-Wohn. 83 037
ElsSffervlatz 6 3-Z7-W. m. Lad. lalS

Wkft. zu ben.s u. 2 gr . R., a. Avr,
Eltviller Str . 6, 1, sch. 3-Zim..Dohn.

m. Zb.. 2 Balk. u. Bad, auf 1. Juli
zu verm. Näh. Part . l. Anzus.
Dien st , u. Kreit ., 10—12 vorm. 935

Eltviller Straße 9 3-Z.-W, 1. Etage,
z. v. Näh, b. Kimme! o. Hampe das.

Emser Str . 14, 1, 3 Z„ St., a . i . Juli
oder früher zu v. Ä. S out. 1087

Erbacher Str . 9, 4. St ., 3-Zimmer-
Wohnu ng an ruh. Leute. 8 2709

Faulbruuncnstr . 3, Vdh, 2, sch? 3-3 .»
Wohn, u. Zub ehör. Näh. 1 L 997

skrankenstraffe 10 3-Z?Wohn., 1. St.
Frankenstr . 16 3 schöne"Zrm., ft. u.

Ma ns., neu herger., bill ig. 506
Urankenstr, 23, S ., gr. 3-Z.-W., säst
Frankensträße 24 3 Zim. u. Küche

für gleich od. spät. Näh. P . 83040
striedrichstraße 8. Vdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
_Hausmeiste r, im  Hinterbau . 507
Friedrichstr. 44, V. 3 u. H. t . se 6

Küche. Maus . Läh. H. Juua.

Gneisenaustr . 2. 1. Ecke Elsäfferpl..
sonn, große 3-Z.-W. sof. od. sp.

Gneisenaustr . 12, Hth. Msd., 3 Zim«
„ Küche, Preis m. 24 Ml . N. B. P .
Gneisenaustraße 16 schöne 3-Z.-W.
_auf gleich oder spät er zu verm. .
Gneisenaustraße 23, 1, Et ., große 3-

Zim.-Wohn., 2 Balk,, . reichl. Zub.,
sofort oder ioät er. Nah, das. 904

Gneisenaustraße 33 große L-Zim.-
^ Wohn, sof, oder spät, zu v. 83046
Göbenstraße 15, Mtb., O-Z.-Wobn.

auf l ^ Juli zu verm.  64820
Göbenstr. 31 sch. Fsp.-W., 3 Z., Küche,

2 Balk. Räh. bei Kranz ._
Goechestraße 20 3-Z.-W. zu v. 1070
Grabenstratze 28, 2, 3-Z.-W. N. das,
Gustav-Adolkstratze 14 3 Zim.. Küche.

2 Msd., Balk« sof. od. spat er. 512
Uustao-Bdolfsträße 16 3-Z.-W. nebst

Zubehör per Juli zu verm. 911
Hallgarter Str . 3 schöne 3-Z.-W« B.
Helenenstr. 6, Bdh. sssv« sch. 6-Zim.-

Wohn. auf. 1. 7.  zu verm. Nah. P.
HelenenstraßeL , Vdh. 1, 3 Z7,,K. 514
Helenenstr. 12 schöne 3-Zim.-Wohn.

Hill, zu verm. Näh. Hth. 1.  970
Helenenstr. 18," Bdh. 2, gr. neu herg.
^3 -Z.-W,500 Mk.„ Näh. H. 1, Kern.
Helenenstr. 27, Gth. 1." 3 Z« K.. Ver,,

Gas , Elektr« gl. od. spät,_ N. P.
Hellmundstr. 6 3-Zim.-W. m. Balk«

Vdh. 1. sof, od. 1. Juli . N. P . 678
Hellmundstr.̂ 37, Mtb., 3-Z.-W. 517
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten . 518
Hellmundstr. 44, V. sch. 8-Z.-W.
Herderstraße 9, Vdh. 1. Et., sch. 3-Z.-

Wohn. sof. od. spät , zu vm. 525
Hermannstr . 8 sch. 3-Zim.-Wohn. m.

Zubehör, auch zweist. Halle, zu vm.
.Hermannstr. 17 3-Zim.-W., ev. mit

Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei„Burkard ._ 8 1215

Herrngartenstr . "7, " Hth., 8-Zimmer-
Wohn. 2 Tr. l., Dgsch., zu vm. 980

Jabnttr . 19. Stb . P « 3 Z. u. K. 294
Jahnstr . 22. 1, gr. 3iZ.-W. m. Zub.,
^Gas u. Elektr^ toi _o . spät. 527
Jahnstr . 36, freie Lage, ger. 3-Z.-W.,

Balk« w. Wegz. mit̂ Nachl. N. 2 r.
Karlstr. 38, Hth., 3 Z.̂ K. Näh, V. 1,
Kellerstr. 31,1 . 3-Zim .-Wohn, z. vm.
Kirckaaffe 7. Stb . 3, schöne 8-Zim.-

Wohn., Preis 360 Äk.. sofort zu
vermieten . ^ Näh. Konditorei.

Kirchgaffe 19, 2, 3 Zimmer u. Küche.
Klarenthaler Str . 3, H, 1, 3 Z. u. K,
Kleiststraste 5. 1. Stock, 3-Zim.-Wahre.

sofort oder später zu verm.  533
Kleiststraße 8 3-Z.-Wobn. a. 1. Okt.
Lehrstraße 16 3-Zim.-W., 1. St « auf

Juli od. fr. N. Lehrstr^ l4 , 1̂ 941
Lehrstra ßr 19, P ., 3-Zim.-W. 1000
Loreleyring 8 schöne geraum . 3-Zim.-

Wohn. z. 1. Juli . ev. m. Mietnachl.
zu verm.  Näh , daselbst Part , links.

Marktstr . 17 3-Zimmer -Wobnung zu
vm. Zu erfr . bei Lugenbühl. 586

Marktstr. 22. Stb . 2. sind 8 Zim. u
K. sof. od. spät zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter .^ _ , 537

Manergaffe 3/5 , 3. 3 /8„ Küche u.
Keller zu verm. Näh, im Laden.

Mauritiusstraße 9, 2 Sk .. 3-Z.-W«
mit Balkon u. Zub. sof. oder spät.

_zu verm. Näh. Led erhandl g. 779
Michelsberg 1, im 2. Stock. 3 Zim.

mit Zubehör sofort zu verm. Näh.
bei Port , Luisenstraße 26, u. Alex.
Schwank, Kaiser -Fr .-Ring 63. 754

Michclsbcrg 28 3 Z. ' u. Zbh.," Ztrhz.
MichelS bera 28, Mtb" Iu ft. 8-Z.-W.
Moritzstr. 15 3-Zim .-Wohn., Küche u.

Zubeh., 1. St . Stb ., für 15. April
oder 1. Mai zu vermieten. Näh.

_Vorder h. 1. S tock links. 851
Moritzstr. 44 3-Z.-W. nu Mofo rt . 480
Moritzstr, 45, Mtb, 1. 3. Z, u. ft. 538
Mot itzstraße 47 3 Zim. u. K„ Hth.
Moritzstraße 72, Hth., 3-Zm.-Wohn.

zu  ver m. Näh, bet  Wa gner. 541
Neroffraßc 9 3-Ztm.-Wohn. 542
Nerostraße 35, 1, sch. 3- o. 4-Z.-W.

mit Zub. zu v. Näh. Schuhgeschäft,
Nettelbeckstr. 20 sch. 3-Znn .-W., Hth«

evtl. Waschk. od. Werkst« bill. z. v.
Nette lbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 650  Mk.
Nettelbeckstr. 26 3?B7SB., P .„u. 8 St.
Riederwaldstr . 4 herrschafll. 3-Zim.-

Wobnung auf Mai „zu verm. 969
Oranienstr . 25, P ., gegenüb. Gericht,

gr. 3-Z.-Wohn« Bad, v. 3—6 Uhr.
Oranienstr . 37, Gth« 3-Z? W. m. Zb.

ver 1.  Juli zu v. Näh. B. 1.  1072
Ornnienstr . 49, H« 3-Z.-W. N. V. 1.
Oranienstr . 60, H., sch. Wohn., 3 Zi

u. K., ev. m. Werkst., s. o. spät, zu
vermieten. Näh. Mtb. Part . 290

Wilippsbergstr . 24, 1. 3 Zim . usw.
sof. Näh. Lan ggaffe 13. Lad. 074

Philippsbergstr . 43 3 Z., K« K.< auf
sof. zu vm. Näh. 1 St . r . _ 545

Rheingauer Straße 24 schöne8-Znn .»
Wohnung  z um 1. Juli.  6 4649

Vbeinftraße 30. Gib. Part ., schöne 3-
Zim.-Wohn. auf sofort od. später.
Näh. bei Gottfried Glas er. 547

R*-einsiräße 88, Gth. P -, kl. 3-Zim.-
Wohn., Näh. Gth. l links. 8 4397

Rheinstraße 117 3-Z.-Wohn« 4 St .,
m. Bad . GaS,  Kohlena ufz., Balkon.

Mehlstr , 2, B .,B -Z .-W. s.„ o, sv, 5-tS
Rieblstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder

svöter l510 Mk.s. Näh. Laden, 549
Riehlstrafie 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Nah, bei Lob, 2. St . _ j  247
Riehlstr. 13 3 Z., K« aus Juli . Preis
^380 Mk.̂ Näh. b. Koch, Mtb, F 220
Rieblsträße 20. 3. nahe K.-Frdr .-Ra.,

schö ne 3-Z.-Wohn. Näh. Part , tks.
Wiiiöderstr. 4 icköue große 3-Zcm.-W..

1. St ., s. Anzus. v. 3 Uhr ab. 551
LLdc rstr aß« 20 schöneŜ W. iot.

Römerberg 3 3-Zim.-Wohn. im 1. »-
2. St ._ Näh. Webergaffe„ 54. 552

Nömerberg 14, H., 3-Z.-W. N. B . 1,
Römerbera 37 fch. helle 3-Zim,-W.,

1. St . od. Part ., fof. od. spat, blllig.
Rüdesh. Str . 31, 1, Sonnens , herrsch

8-Z.-W« Okt. N.  Tel,3893 . L4401
Schachtstraße 30. Vdh« 8-Z.-W,, sof.
Scharnhorststr . 15,3 , 8-Z.-W. nebst
^Zub . guf ^Juli . Nah. Hausv .„ 84291
Scharnhorststr . 17 3-Z.-W« neu ^ r-
_ger « an cub. Mieter fai- - ’;^ 570
Scharnhorststr . 34 schöne gu, 3-ZtM.-

Wohn. gleich od. später. ^ Nah. Ir.
Schiersteiner,Str . 9>̂ Mtb .̂ 3-Z.-W.
Schiersteiner Str . 2». Stb ., 3-Z.-W.
Schlichterftr. 11 Tiefv--W.,3 Z.. K«

sof. od. spät. Näh. 2, St . _ 558
Schnlgaffe 5LBZ .-Wohn.,350 ^ 560
Schwalb. Str . 43, Mtb ., 3 Z. u. K.
Schwalbacher Stt . 77 Frtsv .-Wohn.,

3 kl. Zim., K. u. K. cm sehr ruhige
Leute zu vm. Nah. Erdgesch. 867

Schwalbacher Straße 79, P « „schöne
Wohn.. 1. Stock, 3 Zim., Küche u.
Keller, ^ o-f. od. spät, zu verm. 688

Sedanstr . 8, 2 St. , 3-Z.-W« f._o. sp,
Seerobenstr . 9, Mtb. 2, S-Zim.-W.

zum I . Juli od, früher ._ 34226
Steingaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
später zu verm. Näh. 1 St . 962

Steingaffe >4 3 Zim.. Kücke u. Zub
_ Näheres Hinte rhaus _Part . 566
Steingaffe 15 mod. 3-Zim.-Wohn. m.

Gas . Speise!« Mans« auf 1. Jul,.
„ Näh. Hausmann , 3 link s.
Stiftstr . 3 n, herg. 3-Z.-W.,gl,,o . sp,
Täiinusstraße 19. Stb . 1, dir . Erna.

Vorderh., schöne gr. 3-Z.-Wohn., f.
Geschäft sehr geeign.. zu v. 162

käünussttaße 25. Gth. 2. freundl . 3-
Z.-Wohnung, mit Bad. Veranda.
Gas . Elektr. a. W« an 1—2 Pers.
auf sofort oder spater mit Ml,et-
nachlaß bis 1. 4, 17 zu vm. Nah^daselbst. Drogerie MoebuS. ^ 922

Taunusstraße 64 schöne 3-Zimmer.
Wohn, mit Zub, s,^ d. svatew567

Wallufer Straße 10. 1. s» öne 3-Z.-
Wohn. auf 0l __M v. N, B-JLJjp

Walramstraße 32, Frtsp « 3-Z' m.-W
Näh. dal. u, Wellritzstr. 57. 83062

Walramstraße 35, a, d. Emser Str«
schöne 3-Zim.-Wohn. bill._ Nah. 1.

Waterloostr . 2, 1, 3-Z.-W« 1. Juli.
Näh. Nr^4, P , r« b. Frensch. 84233

Webergaffe 39. Ecke Sacilgaffe, V. 2.
8-Zim .-Wohn. m,t allem Zubehör

_ auf sofort ob. [päter zu vm. 10 13
Weberaaffe 16 3 Z.? Kücke. Kam »
^ Zub« sof. Zu erfr . Zrgarrenl . 668
Weberaaffe 58 3-Z.-W. mit Zubeb

Näh. Webergaffe 56, 1 l . 387
Weilstr. 9, 1, 3 ick. Zim« Küche. Ms.

u. Zub^ Näh. Nr. 11, 1._ 569
Weilstraße 22. P ..^ Z.-Wohn. „ 570
Lüellritzstr. ll 3 8 . u. Zub. Näh, P.
Wellribstr . 45 3 Zim« Kücke u. Zu-
_behör zu ve rm. Näh. P art ._ 571
Wellritzsttaße 46. Stb . 1. 8 Z. u. K

sof, od. sp, N. Sth . P .„ IkS._ 572
Westendstr. UBitb . Part « 3 gr. Z

u. K. ver soi. Näb. Vdh. 1. 573
Westendstraße 34 3-Z.-Wohn. zu vm.
Westendstraße 37 schöne 3-Zimmer-

Wohnung,billig „ zu verm. 574
Westendstraße 39. Part ? 8?P,W.

zu verm. Näh. Part . l._ 83067
Wielandstraste 23. 1 reckts. elegante

3-Zim.-Wo hn.  auf zu vm.
Wielandstraste 23. Stb « 3-Zi-Wohn.

auf 1. Okt. Näb. bei Sckill. 1068
Wörthstraste 22. 2 St « zwei g. 8-Z.-

Wobnunae n.  Näh Part , l. 576
Ao rkstraße 15. Mtb« 3 Z„ K7B3068
Zietenring 7, Hinterhaus Parterre,

schöne 3-Z,mmer -Dohnung , Preis
400 Mk« zu verm. Näh. Vorder¬
haus , bei Kühn er.  8 1456

Zlmmermannsttaste 5" 3-Z7-Wohn. a.
s. od. sp« 2. St « zu v,Bah - Bart.

Zimmerm annstr . 6 3 Zim« K« Balk.
Zimmermannstr . 10, 1 u. 2. sch. 8-Z..
_Wohn , mit Kb. zu v. N. P . 83069
Scköne Bärt .-W» 3 Z« St. m. Balk..

Bad . Zub« 1. 7. N. Aarstr . 40. 1.
Sch. 3-Zim.-W. m. Zub. bis 1. Juli.

Näh. Dotzheimer Str . 126, P . 988

4 Zimmer.

Aarstraßr 69, 1, «Waldeck", sehr sch.
4—8-Z.-W« Gas . Elektr. usw«

_wegzugsh . zu v. N. 1.  St . r. 603
Adelheidstr. 3k, 2??4H7Gas , el. L«ar . Ball . Nah. 1 r., b. 4 Uhr. 1025
Adolfstraße 5, 1. St « scköne 4-Zim •

Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Hau»,
meister . 604

Nlbrcchtstraße 12. 2. schöne 4-Z.-W..
Bad . Balkon, sof. N. Laden. 605

«lbrecktstraße 36. 1 St .. 4-Zim.-W
nur sfrontzim. Näh. Part , reckt»
oder  R öderst raß e 39.  607

Am Kaiser-striedrich-Bad (Büdingen
straße 2s. 2. St .. 4.Zimmer -Woh"
sok. oder sp äter zu verm. 608

Bertramstr . 20. Bdh . P ., 4 Z.. Zub"
Näh, bei Krau Glaser , Mtb. 609

Bertramstr . 22 schöne 4-Zim.-Wohn..
2 Balk« wegzugsbalber zu verm.
Näheres 2. St . rechts. 610

m. Zub. s, od, sv, N. 3 r . 83043
Bismarckring 26, 2 l« 4 Zim. N. 1 I
Blüchervlatz 4 4-Z.-W., gr. Räume.

2 Man s« freie so nnige Lage. _
Ylüchervlav 6. 1, Sonnens « 4-Z.-W.
_ u. reicht Zub. Näh. P . IkS. 8 3118
Blücherstr. 13, Ecke Schärnhorststt«

1. St .. sch. 4-Z.-W. Näh. Eckladcn.
Blücherstr. 30, 1, 4 Zim. u. K. usw.

Näh, bei Menk, Laden. 830 71
Gr . Burgft r. 17, 2? 4-Zim.-W. 611
Dambackrtal 5 Herrschaft!? 4-Z.-W. m.

allen Neuheiten zu vm. Alexi. 1024
Dotzheim« Str . 6. 2, 4 Z. u. Zb. 614

Nr . 177.

Dotzheimer Str . 54, 2, gr. H-Zim.-
_fof - ob. sp. N. Gneisenaustr, 2, 1
Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o.

zu v. N. 1. St ock, Lindpanttner ^ g
Dreiwe !denstt^ 8, OB - ® -. f°f°
Ecker afördestr. 10, 1, mod. 4-Zi

Wohnung zu verm. Nah. o<r
_Leibi u^ Luisenstraßc 19, P ,
Emser Straße 4? 4 Zimmer m

reichem Zubehör (Balkon, Go
elektr. Licht, Bad) zu „oerm. l

Krievrichstraße 8, Bdh. 3,„ ,4-Z.
sof. ob. spät, zu verm. Nah. bei
Hausmeister . Hinterbau.

Geory-Auauststr. 4. 2. 4-Z.-W.alelck od. spat. Nah. Part , t
Gneisenanstt . 13 gr. 4-Z.-W« 3,
Gneisenaustr . 35,^ , sch. 4-Z.-W«
Göbenstr. 12. 1 l« 4-Z -W,. Bad.

u. Elektr«. kein Htb. Nah. das,
Göbenstt . 16 scköne 4-Z.-W. auf so

~ t 20, 1. oder 3. St « ^

61

Ju

ohn ung zu verm.

75

Küc^

neb

Tüstav -Ädolfsttaüe 10. 1. schöne sonr
4—b-Zim.-Wohn. zu verm, 8

Hartingstr . 13. Ecke. sch. sonm
4-Z.-Wohn« neu hergerichtet

Helenenstraße 29, 2. St « schöne4
^Wohnung zu vermieten .„ . . 830
Hell mundstraße 53 scköne 4-Zim. ^

zu v. Näh. Gebr. Schmitt 830
Hellmundstraße 58, 2. 4-Z.-W. zu

Näheres daselbst̂ Marx. _ ‘
Herderstr. l 4-Zim.-W. Näh. 1 St.
Herderstr. 12 (Front Luremburgpl

Hochp« prachtvolle 4-Zim.-Woh
Bad, Gas (evt elett^ Licht, a
s. nh.  s »ät zu v. Nah, das,.

Herderstraße 15 4 Zimmer , !
u. Zubehör, Rah. im Laden, b

Herderstr, 17 sch. 4-Z.-W. N-
Herderstraße 19, 3. Et .. 4 Zim.
_ reicht Zubehör. Näh. Laden.
Herrngartenstr . 19, 2. ich. 4-Z.-Doh

sos. od. spät, zu verm. Nah d
od. Kaiser -Frtedr .-Rmg . 74, P.

Mnstr ? 302ch? LL .-Ŵ Näh P.
Jahnstraße 32, 3. scköne 4-Z..W

zu verm. Nah. Kre>delstr, .7,
Kaifer -Friedrich-Ring 12. 2, 4-Z.
Karlstt . 4. 2. 4 Zimmer , Küche un

Zubehör, sofort od. spater zu vermieten. Nähere» 1. S tock. _ 63
Kärlstr . 20, 1 u. 2. 4 3 « ®ab- ®g9elektr. Lickt, sof. od. spat. Nab.

Frdr .-Rg. 88, Lad. Tel. 4683. 63<
Kar lstr. 37 4-Z.-W. sof. o, ,stẑ 8308
Keller str. 11, I . sch 4-Z -W.  N
Kellerstraße 13. 1 schT^ -Z.-W ,JB
Kirchgaffe 7, 3. sch 4.Zim.-Wohn. m

Zwbeh« 700 Mt Slah. Kondiwrer
Kirchgaffe. il fch,> Z.-W, . M 2. 95
Kirchgaffe" 22. 8. 4 Zim« voM . mri

herger., elektr . L. N. 2. 636
Kleiststraße 8„ 4-Z..W, m,f 1. Juli.
Körnerstr. 2. 1. St « 4-Z.-W« Balk,

Bad. el. L. u. Zub« sof. od svatej
zu verm. Näh.  Hth .̂ bei^Giller ._ .

Körnerstr" 5. 1. 4-Zim .-W. mit Zub
_auf fof. ob. sv. Nah. 1 St r. 63

Loreleyrina 11, 1, mob. 4.8 .=© . BH
sof. od. spät. Nab. das. P . l. 8308»

Maueraaffe 8, 2 St « ar . 4-Zim.-W
neu hergerichtet, auf gleich ode—
später zu vermiet en._ _63

Michelsberg 12. 1, 4-Z,m?Wohn. mt
Zubrhör auf fof ö» verm lgeeign
für Gew.). Nab, das. Laden._ 64j

Michelsberg 12, 3, kt «-Zim^ Wabn
sos. od. später zu verm. Naher«
daseibst im Laden. _ 64

Moribstr . 18. 2, ^-Z.-W« neu herg
Gas elektr. L« Bad. Nah. P . 32

Moritzstr. 44 4.Z..W. ,s,, od. sv. 17
Nerosttaße 17,. 1, * » Zubehoverm._
Nero str. 27, 2? sch. 4.Z.-W. "A? 2 ^
Rerostr . 38"M .-W« Batt « Ert . Bad

el. L« Gas . r, Zub« gl. o. sp. N. 1
Philippsbergstr . 17/19 schöne 4-Zinu>

Wohnung sofort oder spater
verm. NabereS 2 Tr . rechts.

Wilivosbergstraße 30, S> l« 4-Z -̂WPart « mit schönerAussicht 830°
Ecke Platter - und Klinger -Stroßg

in freier Lage, schone l -Z.-Wobn«
mit Bad u. Zubehör, s. od. svat. z>
verm. Jährlich 700 Mark. M
Klingerstraßê Part ^ rechtS. 64

Rbeingauer Str . 5 sck. 4-Z.-W. so
oder spat. , u v. Nah. Hochp. c. ch

Nbrinstraße 91. 2. neu berg. belle 4
Zim.-Wohnung sofort zu verm, „

Richlstraße 22. Ecke Ring , scköne4
Zim.-Wohn. sof. billig zu v. „106

Röderstraße 42 scköne 4-Z.-Wahn. m
Bad, Elektr .. sof. ' od. sp ater.  641

Rüdesh. Str . 31. 2. ionn 4. u. 5-3.
Wohn, aufsof . od, .spater. 830W

Nüdesh. Str . 36, P,^ 4°Z.̂ W. s. 65
Schärnh- rststr. 15, t St « 4-Zim^Azu vm. Nab. Blucherpl. 6, P, 8308
Schiertteincr Straße 9 herrschaftlich«Schiersteiner Straße 9 herrschastlio

4- Zi mmer-Woh nung zu vm.  65
Schlichtersttaße 12, 1, -ine 4-Z.-D

zu vermieten ._ Nah. Part 811
Schwalbacher Str . 52, 3, 4-Z -Wobw

Zentral , usw. N. Emser Str . 2 J
Seerobenstr . 31 neuze itl . 4. Zttn. -W
Taunusstr . 26, 3. St « 4 Zim« KücÄ,

Bad . elektr. Licht, Klosett im Ab¬
schluß, 1. 7. 16 zu vm. Mietpreis

_650 Mk,Näh , Auer , Stb . P . 100
Walramstt . 13 4-Z.-W« Zub« soioij
Walramstraße 39, Ecke Emser Stt

4-Zim.-Wohn. mit reich!. Zuüel
am „1, Okt. Näh. Erdgeschoß. 85

Weberaaffe 56 Frontspitz-Wohnum
4 Zim. u. Küche zu verm ieten. 65

Wellribstraße 11 4 3
ges, freie Auss.. sofort. Nah. P -rt.

Westendstraße 12, 1. St « 4-Zimmeg
Wohn. sof. od. später zu vm. Nal
Part , l« bei Kieset_ 65

Westendstraße, Ecke Roonstraße 12,
ar . 4-Z.-Wohn, mit Zubehör zu

Wielandstr . 4 4-Z.-W." R. 4 StlW^
Wielandsttaßr 25 4-Z.-W« d. Neu1>

eiitsor« gleich oder spät, N, H. b
KUnfcier Str 8 4 Z. 1 K Bad

2 K, auf sofort oder spät« .
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. . „St 28. Ecke Adelheidstraße.
^4-Zim^ Wohn. Näh. Pa rt , r.  661Serkstr.8sch4̂im.-WobL^VS688»rkstraße IS 4-Z.-W. u. ZubehörNab. Noll, Bism ac ckrina 9. B3354

21ui), yuu »uclwuu., w
■ggjduf 4-Zim.-Wobn. mit Zubeh. auf

sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 663

_ 5 Zimmer._
Sn d. Ringk. 8, 1, S Z., Zb., Okt. N.

Schlichterstraße JI4, Part ., 10— 1.
Un d. Ringkirche 9, P . 5 Z. f. o. sp.
Adelheid str. 37, 1,  o -Zim.-W. 1011
Adelheidstr. K6, 2 St ., 5 Z., 2 Mans .,

Badezim., 2 K., so fo rt. _383
Ädelheidstraße 73, 1 St ., Sonnenlage,

8 besond. große schöne Zimmer , gr.
geschloff. Balkon, reicht. Zubehör,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
Erdgeschoß beim Besitzer. 10 45

Adelheidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et..
5 Z. u. Zub., sof. N.  La den.  666

Adolfstraße I S-Zim.-Wohn. Näh.
im Speditionsburo . _ _ 667

M -rechtstraße 16 (nächst der Adolfs-
aller) ist die im 2. « tock belesene
Wohn, v. 8 Z tt. Zubeh. z. v. F378

Dltzmarckring 2, 3. schöne 5-Zimmer-
Wohn., mit Badezinu, Zentral-
Warmwasserheiz., u. allen modern.
Einrichtungen , sof. od. sp. zu vm.
Näh. daselbst 1 St . links. B30 90

Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 3.
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.

.arl Koch. Luisenstr. , 15̂ ,1. 701
Rikolasftraße 24. 3. Stock, 5 Zim. u.

Zub. sof. od. svä ter . sOg 805
Nikolasstr. 41 im 2. Stock, prächtige

Wohnung, 5 Zim.. gr. Bad, Küche
mit Balkon, gr. Veranda zu verm.
Näh, das, im Er dgeschoß l. 1028

Oranienstratze 60. Vdh 2, sch. 5-Z.»
Wohn. mit Küche, Bad, 2 Mans. u.
2 Keller preisw. zum 1. Okt. 1916.
Näh, bei P esch, Mtb. Part . F220

29 5-Zim.-W7̂ so^od.  s pät. Näh, bei Becker, 2. Stoi
Ecke Platter m Klinaerstr . 1, in freier

Lage, 2. Oberaesch., schöne5-Zim.-
Wohn. auf Okt. zu verm. ; jährlich
850 Mk. Näh. Part , rechts. 1001

Rauenthaler Str . 3, I^ Stock, 5-Zim.-
Wohn, m, a. Zub. zu vm. Näh. P.

BiSmarckring 9, 1. Stock. 5 Zimmer
auf sof. ob. spät, zu verm. B3091

Mmarckr . 16 6-Z. -W.N . 3~tTBll37
Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W.,Zubl

k. od. sp. Näh, b. Gaiscr . 83093
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg.. 5 Z..

Bad. Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub., aus sof. od. später. Näh. bei
C. P hilippi, Da mbachtal 12. 1. 668

Gätzheimer Str . 15, 1, Sonnenseite,
5 große Zimmer , Balkon, Garten-
benuh., Elektr. u. Gas u. Zubeh.,
auf gleich  o der  s päter zu verm. 999

DotzheimerS tr . 18 5 Z., n. herg.. sof.
Dotzheimer. Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. GaS mit größerem Nachlaß auf
so fort oder später zu  verm . §3094

Sckernfördestr. 1, 2, sch. 6-Z.-W. mit
reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu
Perm. Näh. Eckernfördestraße 4, 1.

Tmsrr Straße 24 Herrschaftl. ' 5-Zim.-
Wohnungen sofort preiswert zu
vermieten. Näher es  Apotheke.

Emser Straße 62, P ., Villa , 5 Z. u.
Zubehör auf Okt. zu verm. 1078

Friedrichstr. 49 schöne5-Zim.-Wohn.,
Bad. u. reich!. Zubehör sof. o. sv.
mt  verm . (Zentralheizung.) Näh.
daselbst od. bei A. Müller . Rhein-

f ftraße 49,8. Tel.697. 365erichtS straßr 5 sch öne gr. 5 Ẑ7-W.
oethestr. 15. 2, gr 5.Z7W . m. Zb.
sof. od. sp.̂ zu vm. Näh, das. 672

Uoethestraße 18. ,1.^ Et .. 5-Zi-Göhn.
Goethestr. 20 geraum. 5-Z.-W/ ^1. od.

3. Stock) preis w. zu verm. _ 673
Goetbestraße 25, 1. Etage, Sonnen¬

seite, 6 Zimmer , Bad, Balkon, so.
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Li on u. Tie.. Bahnhof str. 8.

Toethestraße 26, 1. Stocks5 Zim. u.
Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
bas, u. Möhringstraße 13. 669

Gnstav-Adolfstr. 9 5-Z.-W.. 800" Mk.
Gustav-Adolfstr. 12, 1, 5-Z.-W. N. P.
Hellmündstraße 58, P ., 5 Z. u. Zub..

rvt.  m it Nachlaß, sof. od. sp. ^1079
Heiderstraße 25. 1, herrsch. 5-Z.-W.,

Süds., frei, vor der Ar ndtstr 142
Herrnaartenftr . 9, 2. sch. 5-Z.-W m.

Zb., GaS u. elektr. L. sof. od. später.
Näh. b. Eigenst, Hth. das. 686

Zahnstr. 42. 2. 5-Z.-W. Näh. P ^ 864
Kaifer-Friedrich-Rina 32. 1 r . Herr¬

schaft!. 5-Z.-W.,,gleich od. sp, 688
Käpellenstraßc 14, 1. u. 2. Stock,

5 Zim. u. Zubehör, sof. od. später.
Nah. Nikol asstraße 24, P . 806

Klärenthaler Straße 2 schöne 5-Z.»
Wohn. sof. od er später zu v. 690

Klovstockstraste 11., 2. Stock, herrsch
5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
sof. od. später _ Näh. P . r 091

Lahnstraßr 6 schöne 5-Z.-W. zu vm.
Nah, Herderstraße 17, P . 693

Marktplatz 7 neu Sergerichtete6-ZIm.-
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,

, wfort ob später zu verm.: etwaige
Wunsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts . Büro,
Ädelheidstraße 32. F 34I

Moritzstr. 38, 1. Et ., 5 Zim., Bad u.
__Sub„ sof. od. spät. Näh. P . 694
Mirihstr 44M ^ W , auH °sô !7695
M-ritzstraße 62, 2. Et .. 5 g. Z.. Balk..

ele ktr. Licht, zu verm ieten. 837
MLVerßra 'ie 5. 2 St ., 5 Zim7Hod,
_ Küche usw., auf sof. od. spät. 696
Renbaurrstraße 3 (vord. Dambachtal)

Pvei 5-Zim.-Wohnungen u. Zuheh.
(auch für Pensionszweckel auf sof.

„ober spat, zu v. N. 2. St . 697
«ichenuaidstraße 4. ,1. herrschT̂ Z..

Wohn, sof. od. spat, zu verm. 698
Riederwaldstr. 5 eine Wohn.. 5 Zim.,
^Sochv. . 1. fl uli . Näch daf. I. 951
Niederwaldstraßc 9, 2. u. 3. St . lk's.,

1 le eine 6-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres berm Hausmeister 699

Nheingauer Straße 15. Part ., 5 Z
Küche, Bad, 2 Mansarden , Preis
850 Mk., aus sofort oder später
zu vm. Näh, bei Hartmann . 830 96

Nbeinstratze ll/lT O ., K., Erdgesch.
Rheinstr . 56, Ecke Oranienstr , 2. St .,

schöne 5-Zim.-Wohn. mit Zubeh.
auf sofort od. später zu vm. Näh.
das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn¬
tags , sowie Kirchgaffe 40, in der
Buchhandlung.  143097

straße 70 schöne1. Et ., 5 Zim.,
Küche, Bad u. Zub., elektr. Licht, zu

_ver m. Näh. Luisenstr. 19, P . 583
Rheinstratze 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.

«mf sofort oder später zu vermieten.
We tz, Wörthstraße 12, 1 S t. 704

Rheinstr. 106, 1. sch. 5-Z.-Wohn. mit
Zubehör auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres daselbst 2.  Stoch _ 83098

Rheinstraße 113, 3, 5D .-W., Balkon,
sofo rt zu  verm . Näh. I. Stock.

Rhe instr 117, S üd., ö-Zim.-W. sof)
Rheinstraße 121 schöne Part .-Wohn.,

5 Zim. mit all. Zub., in ruh. Hause
zu v. N. 2. St . ssernspr. 1968. 705

Röderstr. 40. 1. Et .. 5 Z . Zubl ' Balk^
_gl . od. spät, zu v. Rah. 2. St . 706
Rüdcsh . Str . 6, 1, 5-Z.-W. m. Zub..

Gas , el. L.. a. 1. 10. od. fr . N. das.
od. Adelheidstr 65, b. Göbel. 855

Riide8h. Str . 18, Hochp., 5-Z.-W. '758
Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Dbergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1. Okt. z. v. Nah, sfrontsp. F 247

Rüdesheimcr Str . 31, 1. Sonnenseite,
_he rrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spät.
Rüdesb. S tr. 33. Sv., 5 Z. u. Zb. 709
Scharnhorststr . 37, Ecke Bülowstr , sch.

5-Z.-W., 2 St ., 1. 7. N. P . l. 982
Scheffelstraße 11, 3, sch. 5-Znn .-W.,

der Neuzeit entspr , mit allem
Komkort. auf 1. Oktober zu verm.
Nähe res Scheffe lstraße 9, P . 994

Scheakendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W.
mit Zentralheiz ., sof. od.̂ spät. 710

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5^ T>
W. mit Zentralh . N. P . r 1069

Schlichterstr. 11. Hochp.. 6-Z.-W. mit
,Bad s. od.̂ spät^ Näh. 2 St . 711

Schlichterstr. 18, 1. H. v. Adolfsallee.
5 8 ., Gas , el. L., r  Zub . Näh. P.

Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3.. St .,
jeß  Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst im Hof rechts u.
Bis marckring  8 , Hochpart._ B 4240

Schwalbacher Str . 52, 2, herrsch. 5.
Z.-W., Ztrh . N. Emser Str . 2. P.

Stiftstraße 2 schone 5—6̂ Z.-W. mit
Zub ., Erdgesch., sof. od. spät, zu v.

__ Nah, daselbst int 3. Stock. 713
Stif tstr.  20, 1.5 -Z7.W. sof.NähTLäd,
Taünüsstr . 26, 1. od. 2. St ., 5 Zim .,

elektr. Licht, Bad usw., auf 1. 7.
oder 1. 10. zu verm. Näh. Auer,
Seitenbau Part. 1005

Wäterloostraße 6, 2, mod. 5-Zim .-
Wohn. Näheres daselhst bei Leibl
u . Luisenstraße 19, Part . F 382

Weißenburastr . 5 schöne 5-Z.-W. auf
sof. od. spät. N. Nr . 3, P r. 717

Wilhrlminenstraße 1 (vord. Nerotal ).
Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
5-Zlm.-Wotzn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erd gesch.. Hausm eister.  JB3100

Wilhrlminenstraße 5, 1 u. 2, Nähetaltest.Nerotal,schöne moderne 5-.-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort bezw. 1. Juli zu verm.
Es können im 3. Obergeschoß zwei
abpeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilbelminenstraße 1 bei
Hausme ister ffies el. _ 63273

Wörthstraße 17, 1, 5-Zim .-Wohn . sof.
oder später. Näh. Laden. F247

Dolch. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Fr .-Ning  56 . F247

Dotzheimer

„ .zu vm. N. Rheinstr . 106, 2. 724
Friedrichstraße 40. 3 l.l ' schöne 6-Z.-

Wohn., Gas_ Elektr., 1. Cft . 1082
Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.

Lemp, Luxemburgstr. 9. Tel. 6450.
Goethestrahc 9, 1, herrschaftliche 6-

Zim.-Wohn. zum 1. Okt. zu verm.
Kaiser-Fr .-Ring 34, 2. St ., 6-Zim.-

Wohn. mit reich!. Zubehör auf
l . Okt. zu v. Näh. das. Hausmeister
u. Kaiser-Friedr .̂ Ring 74, P . 1020

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.
Warmwasserheiz. (f. Arzt, Anwalt-
Büros geeign.) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr . Besichtigung ,m
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 678.) 727

Luisrnstraße 24 moderne 6-Zim-W
Näh, dafel bst T apetengeschäft.̂ 728

Luremburgpl . 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
_Zub ., sof. Nah. Bism arckr. 37, 2.
Moritzstr. .31, 3, sch. Wohn., 6 Zim..

reich!. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
später. Näb. daf. bei Rapp. 729

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.»
Wohnungen preisw. auf sof. zu vm.

„ Räh Hausbesitzer-Verein._ F 881
Neiigafle 24, 2. St ., 6-Zim.-Wohn.,

Bad, Elektr., nebst Zubehör zu
_verm . Näh. Part , b. Grether . 730
Rüdesh. Str . 15, Erda, . 6-Z.-W. sof.

od. sp. N. Kais.-Fr .-Ring 56. F 247
Scheffelstr. 3, 1. St ., 6-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus-
meifter u. Kais.-Fr .-Ring 74. 1021

Schlichterstr. 19, 3, 6-Zim .-Wvbn.,
m. reich!. Zb. Näh, das. 3 St . 1022

Biktoriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten . Näh.

_K aiser-Friedri ch-Ring 56._ F 378
C Zimmer mit elektr. Licht u. Gas,

1. Stock, ans sofort zu verm. Näh.
Dambachial 2, Part . 1053

7 Zimmer.
Adelheidstr. 54, 2. Et ., 7 Zim., gr. ge-

schloffener Balkon, Bad u. Zubehör
aus gleich od. spät, zu verm. Näh.
Ta pez. Lewald, Hth. 1.  734

Dambachtal 47, Hochpart., 7 Zimmer
u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
Näh. GeiSberg straße 4._ 1047

Dotzheimer Straße 20 ist der 1. Stock,
bestehend aus 7 Zimmer u. Zubeh.,
sof. od. später . Näh. 2. St . F 247

Kaiser-Fricdrich-Ring 65 hochherr¬
schaftliche Part .-Wohn., 7 Zimmer,
1 Garderobezim., mit Zentralheiz,
u. reichl. Zubehör auf 1. Oktober,
ev auch früher , zu verm. Näheres
das, u. Kaiser-Fr .-Ring 74. P . 983

Saiser -Friedr .-Rinft 73, Ecke Guten-
' ' ' 2. St .,bergplatz, im 2. St ., hochherrscbaftl.

7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. später zu vm., ar . Räume,
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Bau büro oder neb. Pa rt . 735

Nerotäl 10 (am Krieger -Denkmals,
2. Stock, 7-Zimmer -Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör , Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
herrl . Aussicht nach dem Nerotal)
z. Okt. oder früher zu vm. Näh. —
auch wegen Besichtigung — da-
selbst Hochpart. (Teleph. 578.) 1023

Rheinstr. 82, Hockwart., 7 Zim., Kücke
u. reickl. Zubeb. au f 1.  Okt . B3612

Rheinstraße 90 ist die 1. u. 2. Etage,
bestehend aus 7 Zim ., Bad u. Zub.,
zu vm. Näh.  Et ., bei Dresel . 952

Biktoriastraße 49, 1. St .. 7-Z.-W. m.
reichl. Zubeh. auf sof. od. sväter
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolasstraße 12. 906

8 Zimmer und mehr.

6 Zimmer.

Adelheidstr. 86, 1, 6 Zim. u. Zubeh.,
2 Ms., 2 Kell., Bad. s. 0. sp. Näh.
das, u. Luisenstraße 19, P . F382

AdolfSallee 8, 1, 6 Zim. cinschl. Bad,
gr. Erker, elektr. Licht, s. od. spät.

_z u verm. Näh.  Parst _ 720
Adolfsallee 26, 1, 6 sch Z., gr. Balk.,

reichl. Zb., s. 0.  s p. Näh. 2. 721
An der Rinakirche 6 herrsch. Wohn..

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. 0. fp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. S tock._ 723

BiSmarckr. 20 Mi. ll-Zim.-Wohn fbf
_ od. fp. ; el. Licht u. GaS._ 83102
Dotzheimer Straße 35. 3. Stock, sechs

Zimmer auf 1. Juli oder Oktober
u vermieten . Ansuseben von 11
iis 1 u. 4 bis 6 Uhr. Näheres

Adolssallee 10, Parterre . 1077
l

Kaiser-Friedr .-Rina 39, 1, hochberrsch.
9-Zim.-Wohn., Dar. gr. Speise-
saal, eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personcnaufzug , Zentralheiz ., auf
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kais er-Fri edrich-Ning 62.  738

Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim .,
2 Kellern, 3 Dackzimmern, Bade-
Einrichtung , Lauftrepve , Zentral¬
heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wageman n. 1009

Tanniisstr . 55, 2. Et .. 8 Zim., Küche.
GaS. Elektr.. Aufzug Balkon» u
reichl. Zub. sof. od. später. B938

Läden und Geschäftsräume.

Adolfstraße 1- Laden zu Perm. 838
Adolfstr. 1 .große Geschäftsr. sor. 740
Adolfstraße 10 gr. Tav .-Werkst. zü
_verm, _ Näh. Vdh. Part . 741
Albrechtstraße 11 Laden mit u. ohne

Lagerräum e u. Kellereien s. 918
Dotzh eimer Str . 61 Werkst. 0. Lagere.
Dotzheimer Straße 83 Werkst. F 24?
Emser Straße 2 Lad en zu  vm . F247
Faulbrunnrnftr . 3 Lager ob. Werkst.,
_ev . m. 2- od. 3-Z.-W. N. V. 1 l. 998
Faülbrunnrnstraße 10 Laden zu vm.

Näheres A. Letschert. 743

Göbenftraße 2 große h. Werkst, u.
La gerr . u. Büro zu verm. 81930

Helenenftraße 31. Ecke Wellritzstraße.
schöner Laden mit Mans., 25 Mk.
monatst,̂ sofort zu verm._ 1058

Hellmundttr^ 34. Laden, 1 3 -, 1 K rc.
Hellmundstr. 56 Laden bilst, mehr. I.
„ Schuhm. m. Erfolg. N. Stb . 2. 833
Hellmundstr. 58 (Emser Str .) Laden
_zu v. Näh. Marx , L̂ Stock. 404
Karlstraße 36 groß. Laden m,t 2 gr.
„Schauf . u. 3-Z.-W., Okt̂ stB . O
Karlstr . 38 Laden f. Möbel einz.„bM,
Kirchgaffe 7 Lager »der Büro fofon

zu verm. Preis 200 Näheres
oasellffst Kon dito rei.  _

Kränzplatz 1 ist der 1. Stock, ^ tut
Spr -ZBim. od. jed. Geichaft post.,
ev. geteilst zu vm.^Näh.,1 r. 839

'Moritzstraße 7j )TSout .-R.̂ l00 Qm.
Nerostraße 10 Laden mit oder ohne

Wohn, s. od. sp.  N ^ Moritzstr.,50.
Neröstraße 32 großer Heller Raum,

12X 6 Mir ., als Lagerraum oder
Werkstatt gl. od. spat, zu v. 1037

Neua affe 18 Lad, z. v. N.  Korbl . 989
Oranienstratze 48 Laden mit ickönem

Keller sofort zu vermieten.  F 352
O. anienstraste 48, HTTÄ

je 70 Qmtr . zu v. N. 3. St , F353,
Rheinstr . 70, P ., 2 sch. Iim ,.abgesckst..

elektr. Lickst, auch für Büro paff„
zu vm. Nah. Lulfenstr . 19,  P . 582

Rheinstr . 70, Hth.. als Lager. Atelier,
m. Ober!, od. Wkst., ev. m. 2-Z.-W,
Küche, Kell. Näh. Lui senstr.  19 . P.

'Rheinstraße 88, Gth. 1, gr. Sout .-
Raum mit Klosett u. Keller, als
Werkstätte,usw . zu vermleten.̂ 898

Rielilttr. 5 Werkst, od. als Lag err.
Römerberg 9/11 2 schöne flte| eLäden, ,e mit Zimmer und Küche

und sonstigem Zubehör, billig mi
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghoi, oder Philipps-
bergstraße 21. Hochparterre links
bei Steiger, _ /W4

Nüdesheimer Str ^ 34 Lagerräume.
Scharnhorststr . 17 Werkst. 0. Lagerr,
Taunusstraßc 55 Laden mit Wobn

(Entresol ). 5 Zim.. Kücheu. re'w^
Zubehör zu vermieten,_ £ »°9

Wagemannstr . 31 Laden zu vm. 297
Wcbergaffe 46 Laden m Ladenz. lost

od. svät. Näh. Zigarrengesch. „750
Wellritzstraße 51 schöner Laden m,t

Zubehör sofort oder spater zu vm.
Näb. bei Müller , 3. .Stock,̂ ?51

Zimmermann str. 10 Wkst., ca. 50  qm.
Laden mit Ladenzim ^ verm.

N^ Mauritiusst r . 5,  Gerhardst ^ 834
Für Werkstatt »der Laaer 1 auch

2 Räume zu verm. Nah. Rhein-
gauer Straße ^lO, 1 St ^ l. - 577

Klein. Kolonialw.-Gcsch. lLaden mit
Zub.) 550 Mk. N. Sedanstr . 1, 2 l.

Billen «nd Häuser.

Billa Riederbergstr. 3 8 Zim. nebst
reichl. Zubeh. sof. od. spat. zu. vm.
od. zu vk.. ev. mit der ges. Möbel-
Einr . N. Haberstock, Mrechtstr . 7.

Wohnungen ohne Zimmerangabe^

Riehlstr . 11 mehrere kl. Wohnungen
zu vm. Näh, bei Lotz, 2. St . F 247

Schulgaffe 5 kleine Dachwohn. 739

Auswärtige Wohnungen.

Biersta dter Hö he 58. 1. 2- u.  3 -Z.-W.
Dotzheim, Friedrichstr. 4, neues Haus,

4 Zimmer , Badezimmer, Küche,
Mansarde , 2 Balkons, 2 Keller,
Gas u. Elektr., m. Garten. _

Sonnenberg , Adolfstraße 5, Parst.
2 Z. u. Küche sof. od. späst Nah.

_bei Ge mein derechner Tra udt. 1374
Sonnenberq , Kapellenstr. 17, schöne

2-Zim.-Wohn. mit Zub ehör bill ig.
Sonnenber », Platter Straße 20,

3 Zim. mit Zubebör billig zu vm
Sonnenber » (Höhenlage, schön geleg.)

3-Zim.-Wohn. mit Zub^, Stallung,
separ. Waschk. u. gr. Speicher m
einem Nebenhause zum Alleinbe¬
wohnen mit Garten (auch als
Wäscherei geeignet) für 350 Mk. zu
vermieten. Näheres Sonnenberg.
Kaiser-Friedrich-Straße 6.  1048

Sonnenbera , Rambach. Str . 68, neuh
Wohn., Gas , Waffer, 2- 4 Z. 359

Möblierte Wohnungen,_
Adolfstraße 3, 1, gut möbl. Zimmer

mit Küche zu vermieten.

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.

Adelbeidstraße 28, 8. mit möbl. Zim.
Ädelheidstraße 45, Part ., Wohn- und
__ Schlafzim., mit großem Balkom_
Adelheidstr. 51, 2, gut möbl. Zimmer,

sep arat , zu vermie te n.
Adolfstraße 8, P .. gr. sein mbl. Zim.,

evt. mit 2 Bette n, billi g zu verm,
Albrechttzr. ,30» 1, sein m. Z., Klavier.
'Bleichstraße 18, 1, bei Haupt, schön

möb st Zimmer sofort zu verm,
Bleichstraße 25, 1 r., mobl. Zim. bist.
Bleichstrafir 31, 1, mobl. Zim. sofort.
Bleichstraße 32, 1, gut möbl. separat.

Zimmer zu vermieten . _

Blücherstr̂ 26.̂ 1̂ m^ Z,^ w. 8ch0M,Blückierstr. 28, 1, f. Arb. ,kch. Logis,
«lücherstr ? Z2 m. Fspz., l6 Dd . zistv,
Bülowstraße 9. PärstTgemut ! Heim

für alt . Hcn. od.̂ M, alŝ AlleiM.
D otitz ei in er St r^ ll . P ., W.- u. Schlz,
Friedrich str. 55 ar . mbl. Ms., Kochost
Geisbergstr . 14 eleg. mbl. Zim ^ 1 Mk.

per Tag , per Mon at 20 Mk.
ylöbenstratze 13. Part .. (Nit^mobl. Z,
Grabenstr . 20 möbl̂ Ä, an anst. Fr l,
Hellmundstraße _27_mö&I,
Hellmundstr. 42, 1. sch, m. Ms., 2H0,
Hermannstraße 22, 2 r., m. Zim. u.

möbl. Mansarde zu vermieten.
Herrnmühlgaffe 5, 1 Sst , mbl. Dachz.

bi llig zu vermie ten.
Hochst ättenstr . 10, 2~ st,  g . mbl. sep. L,
Karlstraße 18, 1, sep. Zim ., gut möbstß » OO O ntnTif Qim 111 htnjrumuupg xo y 1, tej j . pun ./ » Ul uwv »»
Kirchgaffe 38. 2, möbl. Zim.  zu vm,
Kirchaaffe 53. b. Braun , m. 8/1 6 M.
Körnerstraße 8, 2 r., sch ön möbl, Z;
Lehrstraße 33 gr. gut mbst' Zim., sep,
Luisenstra ße 8. 2, sch/̂möbl. Zimmer,
Lu isenstraße 41, 3 l., gut  möbl . Zim.
Marktstrahe 8, 2. 2 möLl.̂ Zimmer

mit Küchenbenu tzung zu verm.
Marktstraße 12 (Schloßplatz), 3 St .,

m. Zrm. zu' 12 u. 18 Mk. monatl.
Maüerg . 3/5 . 3, m. Zim . Näh. La den.
MauritiuSstr . 9, 3 r„ m. Z. 1 0. 2 B.
Moritzstraße 4, 2. Stock, möbliertes

Zimmer zu vermieten.
Oranienstr . 22, 3 l., gut möbl. Zim,
Oranienstratze 35. Hth. 1, möbl, Z.
Roonst räße  1 5. 1, möbl. Zim. auf fof.
Schülbera 15. 2 möbst Z'im. zu  v.
Schwalbacher Straße 8, 2 L,  nahe

Rh ei nstr., eleg. möbl . sep. Zim . sof,
Schwalb. Str . 19. 3. sch, m. sep. 'Z im.
Schwalb. St r . 46. 2, m. Z., 18 Mk.
Walramstraße 8, 2, möbl. Mans . bill.
Wa lramstr . ll mbl. he izb. Ms. N-" l.
Webrrgaffe 3. St b., einf ach möbst.tz,
Westendstraße 22. 1 r., gut mbst Z. b.
Wörthstraße 9, 1 Stiege , an der

Rheinstr ., m. Zim. mit 2 Betten,
Borkstraße 25. 2 st, sonn. möblTZim.
Allrinsteh. Dame vermietet mod. ein-

ger. Wohn- u. Schlafzim ., auch mr
Kursremde . Adr. im Tagbl .-Berst Ok

Leere Zimmer , Mansarden K.

monatlich sofort zu vermieten.
Helenenstraße 5, 1, 2 Msd. im Voh^

1 Zi mmer im Hi nterh aus , zu vm,
Helenenstraße 12, VdhI giwße Mans.

zu verm. Näh. Hth. 1. S tock.
Helenenftraße 26, Vdh., gr, Mansarde

mit Gas u. Waffer billig zu verm,
Hellmundstr. 46. 1.  Osep . Z.. 1Ü M(
Herrngartenstr . 12 Ms.̂ ẑ lM .-Enijst
Marktstrahe 12. Hth.. 1 ar . Zim. mit

Wasser zu verm. Nah. Vdh. 8 r.
Öranienstraße 3, T ~2 leere Borde» .

billig zu ve rmieten . Nah. 2 Sst
Rauenthaler Str . 5 1 Z. a. 1. M<n,
Roonsträß e 15 großeSleer . Z.  asof,
Scharnhorststr . 25  gr . Frontsp .-Zim,
Schserstrin rr Str.  26 , P . st. hzb. Mst
Seeroben str. Ä , Hth., 1 Z. N. Lad,
Walrams tr . 25 Ms. m. Waff., Herd,
Walramstraße 36 große heizb. Mans,
Weilstraßr 16 1 Zim. u. Keller sost
Weißenburgstr . 8 gr. l. Parst -Zim.

m. sep. E. Anzus. 10—12, b. Meyer.
Wellrttzstraße^ ll Mans . zu vermiest
Westendstraße 3,.2 .1̂ l, ^ rm.̂ 10 Mk,
Porkstraße 3 fc6.__gr. Ftspz.^s. MlO
Zimmermannstr . 4, H^ P .,s-  ui . H.
Lerrr Mansarde zu bernt. NäheresS ??rr>b«>nstraße 2. Laden.
Häizb. Mans . auf glesch zu vermieten.

Näheres Platter Straße 12.

Ke ller, Remisen, Stallungen rc.

Bleichstraße 34 große Stallungen,
^ Werkst. odê Lager zu verm.  968
Dotzh eimer Str . 83 Garage z. v. x24x
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preiSw. f. sof. zu vm.
Näh. diorts. bei Auer, P art . F

Wellritzstr. 16 Stall zu verm.
Westendstr. 28 Bierk.? S tall . '
Zimmermanntzr.

85»
840

Laaerb. Näh.
Stall mit groß. Keller und ». od«,

8-Zim.-Wobn v. sor od spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98, B. 2 r . 777

I MlchesiichtM
Geräumige l -Zim.-Wohnong.

ntöfll. mit Balkon oder klein. 2-Z.»
Wohnuna für Juli zu mieten ge.
sucht. Offert , mit Preisangabe u.
D. 712 an den Ta gbl.-Verlag.
Leeres od. möbl. Zim. mit Kochgel.,
sep., Part . od. 1. Et ., v. e,nz. Dame
zu mieten gesucht. Offerten mit
Preis u. P . 710 an den Tagbl .-Vevst

R SttmietunntBJ
_ 1 Zimmer._
D- tzh. Dir . 63, Hth„ l -Z.-W., Abschl.

^ 2 Zimmer.
ßtikolaSstraße 5, 1 links, 2 große neu

bergerichtete Zimmer , bef. Glas¬
abschluß, Elektr. u. Gasbelencht^
lofort zu vermirte ». Näheres
BermietunaSbür «. sow. L. Retten-
«aver . Nit- taSstra- e 5. 778

Rettrlbeckstraße 24 schöne 2-Zim.-W.,
Parst , sofort od. später bill. 84821

_ 3 Zim mer.
Sedanstraße 3 3 Zimmer u. Znbrhör

auf gleich »der später zu »m. 1080

_ 4 Zimmer._
Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
_od . spät. Näh. Zeltm ann . 1. Et. l.
Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-

Wohnung iostort zu verm L4643

RrnÄtstratze3
herrschaftl Wohnung von 4 Zim.,

gr. Balkon, Badezim., elektr. Licht.
GaS, 2 Mans., 2 Keller, sofort oder
später. Näh, daselbst P . lks. 7L0

Luisenstratze 47,
gegenüber Residenztheater, Parst,

4-Zim.-Wohn. und Zubehör (auch
sehr gut für Büro geeignet) auf
sofort oder später zu vermieten.

Landh. Jdsteiner Str . 18 4- »d. 5-Z.»
W. m. Garten zu v. Näh. P . 841

Taunusstratze 12
1. Stock, 4-Zimmer -Wohnung, nur

von Äerzten bewohnt gewesen, zu
vermieten._ 842

pgr * Wegzugshalber
eine schöne 4-Zim.-Wohn. m. Komf.,

Balkon, Bad, Mans., 2 Keller, in
der Ädelheidstraße, Röhe Adolfs¬
allee, im Mai od. später zu verm.
Off. erb. u. X. I . Z. postl. WirSd.

Billa Neratal 3»
4-Zim.-Wohn. auf 1. Juli zu verm.

Anzusehen 11—1, 3- 2-5 Uhr. 832

Mm «gm43tmm.
mtt Zubehör Kleine vnrgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

Kotttetzuug«tl Dett« SU
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Zi Sjlrri m»
für ölt sttlst Offenbacher Lederwaren s, -».wie Damenhandtaschen, Kpfferhan » 128

AI . Sandei
52 Kirchgasse 52.

Pri !fojaiIhif§=PaIl@toil:
iiiiiiuuiiiiuiiiuiiiiimiiiiniiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiuiiiiiiiniiiiiMtiiiiiiiiiutuuiuiH <«ii

Covercoats
Ulster x Raglans

Regenmäntel
in grösster Auswahl.

Roseantlhiaifl& David
Herren -Moden

44 Wilhelmstrasse 44.
1439

Wer MM.BörogeHiifen und Meiler
aller Berufe benöligt, wende sich an die
Bermittelungsstelle für Kriegsbefchäsigte

im Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße 1. ^239

Abfuhr von ankommenden Waggons
(Massengüter aller Art)

inkl. Ausladen und Abladen, besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

Wagen jeder Art 380
Hofspediteur L. RETTENMAYER, 6 Nikolasstrasse 5. Tel. 12,124.

Tapete », Linoleum,
fein Laden, daher billige Preise.
Tapetenhans Wagner, Rheinstr. 79»
an der Karlstraße . Telephon 3377.

Benzin
ä Liter 1.50 Mk.

Blücher - Drogerie,
Bismarckrrng 24, Ecke Blücherstr. 1.

vkkWliSWS'V« .
Ab Sonntag , 1«. April

Hervorragendes Oster-Programm
und Gastspiel von

KcrvL

Deutschlands
bester Zlnioersalkünstler

in seinen unvergleichl. Darbietungen.

Bestes Benzin
offeriert a Liter 1.50 Mk. 359

Drogerie Lilie. Moritzstraße 12.

Tapeten!
Größte Auswahl!
Billigste Preise!

Linoleum- und Taveten -Neste
ganz besonders billig ! 427

Julius Bernstein Mit.
Warttstraöe 12. Tel. 2256.

Amett. Hajen öd. Belle
mit 1—2 Pferden z. gesl. Benutzung
emvf. billimt Gebr. Neugcbauer,
Schwalbacher Straße 36.  Tel . 411.

Tamenhnte
elegant garniert (Neuheiten ) enorm
billig Philippsbergstraße 45, Part . r.

ü rersWeoei 3
SAer- int SriitMr-,

gesucht von kautionssäh . kriegsinval.
Offizrer mit reich. Erfahr , im Ber-
waltungs - u. Rechnungswesen. Oss.
unter R. C. 491 an Jnvalidcndank,
Wiesbaden. Y552

Für großartige,
sichtsreiche

Neuerung
auS-

fuche Herrn mit 8—10,000
Mark als Teilhaber.. . Oft.
u . R. 14546 an Haasen-
tein u. Vogler, A. - G..

rankfurt a. M. Y51

Tüchtige Frau,
mit dem Pensionswesen vertraut,
gute Köchin, kann sich angenehme
Existenz gründen . Erf . 4000 Mk. bar.
Qrf. u . B. 711 an  den Tägbl .-Verlag.

' Äeltrre Dame» sehr tätig , wünschtSesll-gch« ilt SMll
zu erlernen . Offerten mit Pensions¬
preis unter G. 710 an den Tagbl .-
Verla g.  _

Wer gewahrt jungem, erholungs-
bedürftigem

zrriegsteilnehmer,tivilberus Techniker, 3—4wöchentl.usenthalt in naturschöner Umgeb.?
Angebote Edeldenkender unter A. 236
an den Tagbl .-Verlag.

Ersuche die Dame , welche
betreffs des Schirmes
im Hause Oranienstratze 42 nachfrug,
oortselbst abzug rben, Nr. 42» 3 r.

Zwei Abteilungen von Feldgrauen,
welche in den Vogesen z. Zt . in Ruhe-
Stellung liegen, bitten ihre nass.
Landsleute um je einen

lederne » Fußball.
Beträge , bezw. Bälle, nimmt der
Tagblatt - Verlag , Schalterhalle , ent¬
gegen
Vrlv.-Cu1d.-Peks. Fr. M.

Hebamme, Schwalb. Str . 6L Tel. 2122

Besten billigsten
Bohnenkaffee-
Ersatz bereiten Sie mit
Risorma - Nährsalz - Frucht¬
kaffee. Derselbe ist nahrhaft,
oohff' ‘ 'wohlschmeckendu. im Aroma
kaum von gutem Bohnen¬
kaffee zu unterscheiden. —
Nur zu beziehen durch 360

Das Ev. Pädagogium Godesberg a . Rhein
(Gymnasium, Realgymnasium u. Realschule mit Elnj.-Bereehtignng) ist mit
seiner Zweiganstalt in Herchen (Siegl infolge giinst. Bedingungen, Stamm
alter Lehrkräfte usw., imstande, die Anstalt auch während der Kriegszeit
ohne Einschränkungen weiterzuführea. Es bietet seinen Schülern gediegenen
Unterricht, Förderung ihres geistigen und leiblichen Wohles durch eine
familienhafte Erziehung in Gruppen von je 10—18 Knaben in den 15 Alum
naten der Anstalt. Jugendsanatorium in Verbindung mit Dr, med. Schauers

ärztlich-pädagogischemInstitut. F51
Drucksachen durch den Direktor Prof. O. Kühne in Godesberg am Rhein.

Knelpphau»
Nheinstraße 71.

Wer Krstgelreide verfuttert, versündigt
sich am Kuterland und macht sich strafbar!

Tages -veranffaltungen -Vergnügungen , jj
K  Aei !« • Signierte1

KSnlgltcheW Kchsvwtets
Freitag , d«« 14. Apritz

107. Vorstellung.
44. Vorstellung Abonnement v.

Die Journalisten.
Lustspiel in 4 Akten von G. Freytag.

Personen:
Oberst a. D. Berg . . Herr Rodius
Iba , seine Tochter . . . Frl . Reimers
Adelheid Runeck . . . . Frl . Gauby
Senden . Herr Ehrens
Prof . Oldendorf,

Redakteur
Konrad Bolz,

Redakteur
Bellmausi Mit-
Kämpe jarbeiter
Körner
Buchdrucker Hen¬

ning,Eigentümer
Müller, Faktotum

Herr Everth

Herr Steinbeck
' Herr Herrmann

c . . Herr Tester
Z . Herr Döring
«5

. Herr Spieß

. Herr Rehkops
Blumenberg, Redakteur der

Zeitung „Coriolan" . . Herr Kober
Schmock, Mitarbeiter der

Zeitung „Coriolan" . . Herr Legal
Piepenbrink, Weinhändler

und Wahlmann . . Herr Andriano
Lotte, seine Fratt . . . . Frl . Koller
Berta , ihre Tochter . . Frl . Mumme
Kleinmichel, Bürger und

Wahlmann . . . . Herr Gerharts
Fritz, sein Sohn . . . . Herr Jacoby
Justizrat Schwach . . Herr Lehrmann
Eine fremde Tänzerin Fr. Doppelbauer
Korb, Schreiber vom

Gute Adelheids . . . . Herr Zollin
Karl. Bedienter des

Obersten . . . . . Herr Mascheck
Nach dem 2. Akte 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

V»st»rnr-« tz«atrr.
Freitag , dt « 14 April.

Bolksvorstellung . Kleine Preise.

Das badende Mädchen.
Satirischer Schwank in 3 Akten

von Sigmund Neumann.
Personen:

Der Präsident der
Republik . Reinhold Hager

Der Minister der schönen
Künste . Heinrich Kamm

Cösar Lund . . . Werner Hollmann
Camillo Brenza, Maler Gustav Schenck
Marcel | seine . . . Georg May
Somoff 1Freunde Herm. Nejselträger
Potrimpos , Cakes¬

fabrikant . Oscar Bugge
Frau Potrimpos M. Lüder-Freiwald
Evelyne, deren Tochter Marg . Glaeser
Der Polizeipräfekt . Mütner -Schönau
Jadura , Gefängniswärter . Alb. Ihle
Nicolo, Privatjekretär des

Ministers . . Hans Flieser
Botenmeister im

Ministerium . . . . Alduin Unger
Diener im Ministerium Fritz Herborn
Nach dem I. u. 2. Akte größere Pausen.
Ansang 8 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Preise der Mätze:
Salon -Loge . 1.50 Mk.
1. Rang -Loge und 1. Rang-

Balkon . 1.— Mk.
Orchester-Sessel . . . . 1 .— Mk.
1. Sperrsitz . . . , . 0.75 Mk.
2. Sperrsitz . . , , . 0.50 Mk.
2. Rang . 0.40 Mk.
lvalton . 0.30 Mk.

E LtteiN - M Mle » 1
Wiesbadener Verein für Ssmmer-

pfle«c armer Kinder. E. B. Speech,
stunden : Dienstags u. Samstags
von 6—7 Uhr im Kavalierhaus des
Schlosses, 2. Stock, Zimmer 30.

kurliAu » zu Wiesbaden.
Freitag, den 14. April.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements- Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Konzertmeister W. Sadony,

Abends 8 Uhr im großen Saale:
Drittes Kammer -Konzert.

Leitung: Stadt. Musikdirektor
C. Schuricht.

Programme in der gestrigen Abend-A.

?ttal!a-7heaier
Kircbgasse 72. Teieph 6137.

Moderne Lichtspiele.
Bis Samstag , 15. April:

Die interessante u. vorzügl.
Detektiv - KoniSdie

SaMer,
das jtatset der

Grosstadt.
4n der Titelrolle : Josef Römer
vom Hof- u. Nationaltheater,

Mannheim.
Außerdem als zweiter Schlager:

9er überfahrene
Jfo

Lustige Filmposse in 3 Akten
von Georg Kaiser.

Bologna.
Natur-Aufnahme.

Neueste Kriegsbilder!

VMMlW 'Wkl
Dotzheim« Straße IS :: Fernruf 81».

Nur noch bis einschl. Samstag!mmm  r
das Rätsel am Magnet!

sowie das großartige
Schlager - Programm.

12  Nummern 18
u. A. :

Emma n. An2 . Clever
Humor. Miniatur -Duett.

Emil Berkel,
der berühmte Mimiker.

Lodert Pohlmann,
der brillante Humorist.

Die8ßuberpt!e
mit blendende« Licht- u. Wasser

effeklen usw.
Anfang Punkt 8 Uhr (vorher Musik).

Ab Sonntag , 16. April,
vollstäudig neues hervorrageudeS

— Oster-Programm —
mit Aufsehen erregenden Attraktionen.

Die Direktion.

K fttephcm-Theater
::: Taunusstraße 1. :::
Vornehmste Lichtspiele.

Beate letzter Tag.

Znekern.Zimt
Köstliches Lustspiel mit

Ernst Lubttsch u.
Ernst üatraf

in den Hauptrollen.

Ein Spaziergang
über den Wolken.
Herrliche Naturaufnahmen.

• ••
•et

SeineMe
Ml

Durchlauchi
(Weisende

Urfldele Geschichte in
4 Kapiteln.

Wiener Kunstfilni!

Die Helden
vom Jsonzo.
Größtes patriotisches Ton¬

gemälde der Gegenwart
in 4 Akten.

Im Aufträge und zumBesten
des Kriegsfürsorge- Amtes

in Wien hergestellt.

Monopolüiehtspiele
Wilhelms tr. 8.

!!Freikarten!!
für

Gold-Wechselung.
Heute letzter Tay:

flarla’s Tante.
Bester Treumann- ::
:: Larscn-Schwank.

(3 Akte! Serie 1916!)
Bobbahn an der

Eigerwand.
Der grandiose Sensations-

Film (4 Akte ):
Das Geheimnis

von O. 14.
Anfang 4, 6Vt und 9 Uhr.

r


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

